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Ex - edition : Langgasse No . 27 .

JE 100 Samstag de » 2S . April 1882

Großer

8297

O ™ “ Kleiderscheauke | i . ,o
rkaufen Friedrichstraße HO. 10491

Nnfiz ! Den geehrten Wohlihätern , welche zur Be -
Raffung eines Stelzfußes für Fr . L . gütigst

beitrugen , erlaube lch mir mit innigem Dank anzuzeiaen daß
dre Sammlung « » Mark ergab , die Kosten damtt vollständiggedeckt .

und noch ern kleiner Uederschich der armen , gedrechlich - n
,^ rau emaehdndmt werden konnte . Schwester » ' online 929g

Das

Leveusmittel - Untersuchungs - Umt
( 30 Schwalbacherstraste 30 )

ist täglich von 9 — 5 Uhr für Jedermann geöffnet
__Schmitt .

Altkatifiollsciiese
General - Versammlung

am Montag den I . Mai c . Abends 8 Uhr im Saale
des „ Hotel Hahn “

, Spiegelgasse .

m Tagesordnung :
1 ) Vorlage der Rechnung pro 1881/82 .
2 ) Budget für das Jahr 1882/89 .
3 ) Ergänzungswayl des Vorstandes .
4 ) Wahl eines neuen Pfarrers .

- Her Vorstand .

Salon - l
'

igarctten
° us seinem Havana - und türkischem Tabak empfiehlt

»k - C . Roth , Lanagafie 3 r .

Blinde « - Anstatt .
1,6

Bestellungen auf Klavierstimmen werden freundlich ent -
wommen bei Herrn Wolff , Piano , und Masikalien -
Handlung , Rheinstratze 17a , bei Herrn Kaufmann Enders
Michelsderq , und durch Karten an die Anstalt , Waldmühlweq

'

Hemden (eigenes Fabrikat )
för Herren , Frauen und Kinder jeden Alters in guterMaare , sowie sammtliche Hemdenstoffe billigst bei

S

Jacob Meyer Jun . ,
102 *5 Kirchhofsgaffe 5 , Agentur der „ Franks . Zeitung "

.

Corse tten
,

anerkannt vorzüglichste Fa6ons zu billigsten Preisen . I » n • • - - |w —
--- ---------------------

« weorg Hofmann , 24 La - ggas . . 24 , | ITlObel - Magfazin
DttttlitStd * Eiaarre « I 9 Faulbruuueustrabe 9

7d_
« M - . k p „ ICO ® M SÄ ÄftVfÄtÄ «

— .— __ r . Knefeli , Langgaffe 45 .
------ -- ---------------

Eröffnung __
des I ’* *■

aller Art

V *

» Drei Königs - Kellers ^ I Friibjalirs - & Sommer - Artikel .

auf dem I daar Herrenstiefeletten in bestem Leder in
= = Bierstadter Hers — — - I ,ĉ ^ er

(
»Jocon von 7 — u Mark .

Sonntag den 30 . April
~

ÄÄ M - Mir - sch . , - flr D « n

Salvator - Bier per ’/ » Liter 12 Pfg . oütitt ? ffit ^ a, !en < ' N guter

— — --
ächtet .

 _ Besitzer . I Reparaturen wie nach Maast billigst

K'K/L ' de - Cursus ( Methode Klemm ) rn Damenkle . dern ,
2J ?ein Saben befindet sich 7 Michelsberg 7 und ist mit

w

8,ma
x -

* « » » »
" '

8297
"

* « s mm . SäÄzz
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bester Qualität zum billigsten Tagespreis .
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HauSbrFrischer Spargel und Erdbeeren

Carl Meffert , Blumenhaudlung ,

NieDerlahofteiner Brodes
aus der Bäckerei von M . Wambach in Niederlahnsiei «

Mit nahezu übernatürlicher

Krafts Schnklligkett und Sicherheit
tödtet das neuentdeckte Andel ’n

1 Teberseeische Pulver
S J Wanzen , Flöhe , Schwaben , Schaben , Russen ,

Fliegen , Motten , Ameisen , Raupen , Bogel -

milben re . uno zwar derart , dun von der vorhandenen

Jnsectenbrut auch nicht eine Spur übrig bleibt .

In Büchsen von 75 Pf . an bis zu 4 Ml . 50 Ps .

Spritzen hierzu 50 Pf .

MG
-

In Wiesbaden nur bei H . J . Viehoever ,

Maik ' strake 23 , zu haben ._______________
(H . 34204 . ) 1 i

Eiserne Gartenmöbel
und Blumentische ,

Wasch -Mangel « , Wasch - und Wring - Maschinen ,

Eisschräuke und Megenschrüuke
ernpfehlen in größter Auswahl zu billigsten Preisen

« ebr . Wollweber ,
Wiesbaden ,

MU
" 32 Langgasse 32 .

*^ gSg

8 -Äe c . aiauscii,81 « :^
empfiehlt sein Lager in :

Vorzüglichen rohen und gebr . Kaffees
Brod -

, Würsel - und gest . Raffinade ,

PKoüene Ntatrahe mit Keil ( noch neu )

fW *
Wegzugs halber billig zu verkaufen Al -

brechtstrafie 21a , Parterre . _____________________
! (>486

befindet sich bei
ifi4ß2 Gustav v . »lan ^ Mrchelsberg 22 .

Euscht ii
sehr gute , siao zu verkaus

'
■____ __ ____ Junge

M Fisch - Handlung
Wz . „ grüne « Baum "

am Markt .

Täglich auf dem Markt vor der evang . Kirche .

Frisch vom Fang : Echten Rhei » salm , Clbsalw ,
Turbot , Soles , Zander , Aale , sehr schönen Cabliau

und Egmonder Schellfische , belicate Forellen aus dm

Bodensee und Maifische , sowie auch Backfische .

W52O < 5 . Kgl . Hoflieferant .

<7 ^ ch habe mich in Wallau niedergelassen . Meine Woh -

nung befindet sich in dem Hause des früheren Bürger -

mnsters Herrn Schleicher .
Dr . med . Wachenfeld ,

10498 ___________ vract . A ' zi , Wundarzt und Geburtshelfer .

^ sitr 2 Wiesbadsaer TaMatt . M » . 100

Cur - Anstalt für Scrofel - und Hautkranke

( ä 168/4 . ) za Bad Kreuznach .  Dr . Schulz , Arzt .

ReftalMllion Hollmann , M
Walramstrafie 21 . Emilie

Von heut « ab verzapfe ein vorzügliches Lagerbier von

Herren Gebr . Euch .  10457 * ^ llte z,
L .e Rtederlage o «s so veliebtcn Ersah «

Äm hochelegantes , schwarzes Croquerin - Kletd mit echte »

Spitzen und Schmelz ist billig zu verkaufen Webergasse rf ,

im Seitenbau , eine Stiege hoch .     s
- 424

i6m Confirmanden - Rock und eine titiue Beuneue zu

verkaufen Adrerstratze 49 , Hinterhaus . 104 . 5

Mainzer Fischhalle
Täglich vor der evangel.

  W Kirche und Mühlgasse 13.

Aechten Rheinsalm , lebende Hechte , Karpfen , grck

lebende Aale , frisch eingetroffene Seezungen (Soles ) per M "

1 Mk . 20 Pf . , Stein -
An « ,

buit , lebendfrische 6
.
° fhI

Bratbückinge per Stück 5 Pf . ; wieder fnscü etugemM

Sapvenkrebie per Vid Mk : .20 empfiehlt E . Freia ,

I . Qualität Ochsenfieisch per Pfund «$ O 'M ,

I . „ Rindfieisch „ », 50 „

I . „ Kalbfleisch „ „ 50 „

Schweinefleisch . . . . „ „ 0 ® "

empfiehlt W . Frenz , Metzgergafie 27 .

Rindfletsä , vee Bio . SV Pf . 34 Grab - nwaM 34 . ^ 5

MÜm großer , runder

Ausziehtisch
ist wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen Friednch -

straße 7 , 2 Stiegen doch _____________________________
10H0

» T Wegen Umzugs sinü noch gute Möbel zu ver -

kaufen Nerostrotze 82 .
_______

10 ' ^ 0

Spinat ist zu haben Moutzstratze 28 , 104 7

ita IH11 « lyceri n - Seifen
■

V * ZI . / 11 empfiehlt bestens
1 n * II . Vie ^ Of *15er * 201

Leghühner , Wellritzstrase 5 . J
. _.n , ,

Bei Frau Wutwe Friedrich ui «Lroeuheim ist eine P » •

neue Sp - zereiladeu - Eturichtuug billig zu verkaufen , w tilUll
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. Mr mente Buch - und Kunsthandlung suche ich
ernen jungen Mann aus guter Familie , metoer die
Berechtigung zum EmMrig - Freiwilligen besitzt , als
Lehrling . Karl Wickel . 9825

eeM
iblung ,

verkausk

st eine i«

lfen . 10 *

Eme gesetzte , achtbare Person von guter
Familie , die einem kleinen Haushalte voll¬
ständig Vorstehen , kochen und bügeln kann ,
dabei fähig ist , Kindern eine gute Er¬
ziehung zu geben , wird gesucht . Eintritt
sofort . Offerten unter C . B . 70 in der
der Expedition d . Bl . abzugeben . 10477

Personen , die gesucht werde « :

Für ein frequentes Papier - und Schreib -

^ . ^ kralieu - Geschäft eine erfahrene Ge -

hulftn gesucht . Off . mit Zeugn . und Angabe der
Gehaltsansprüche sub L 439 d . die Ann . - Erp .
von Itiifll . Mosse in Köln erb . . qi

ae & £tffi & niä6erinnC ” lWh - eler & Wilson ) für Weißzeug
geiucyt rieyrstratze la . ^ gsioo

loiK S ^ e
™

f° f0rt uach Loudon gesucht durch Hän -
lein s Bureau , Mauergasse 3/o . 10503

.
'
f ” 1rle ® an ? ter ' ' " Houten Zeugnissen versehener Haus -

lche , der etwas Gartenarbeit versteht , sofort gesuchtNäheres m Brebnch , Hof - Apothke . 10511
- ^ ^ 7 Z ? ^ l Aushilfskellner für Sonntags gesucht im

„ Dreikörngskeller "
, Bierstadterstraße 23 .

9 91
10505

2 — 3 Tapezirergehjilsen ,
gute Arbeiter , gesucht von (H . 61105 )

Friedrich Herber in Langenschwalbach . 11

ffir
@9rit2s«

9e Et coulanter Handschrift zum Schreibe und

d? (SrhSn - ‘
U O- wcht . Off rten unter A . Z . anDie Expediten b . Bl . erbeten . 105oä

Saalkellner gesucht d . Bitter s Bur . , Weberg . 15 . 10523
( Fortsetzung in der Beilage .)

£x
Bitters Bureau , Webergasse 15 . 10523

» eO Mten besorgt nur gut empfohlenes Personal unter
^ » -/dlenung Hanlein ’s Bureau , Mauergasse 3/5 . 10502

0 » El̂ beumädchen , einfache Haus - und Kindermädchen
Bitt er s Bureau , Webergasse 15 . 10523

' Uchttges Zimmermädchen mit 3 = und Siähr .
Stelle . Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . Iü527

LEurschen empfiehlt Bitter ’ s Bureau , Weberg . 15 . 10523
« T » Ein tüchtiger Zimmerkellner mit prima

teiintett - Zeugnissen , welcher englisch und französisch spricht ,icht in einem feinen Hotel Placement durch
„

Hanlein ’s Bureau , Mauergasse 3/5 . 10501

ye Kellner ewpf . Bitter ’ s Bureau , Weberg . 15 . 10523

Zimmerkellner

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird zum4 , Mar gesucht . Nah . schillerplatz 1 , Parterre . 10493
WM °

n
« oniien , @ ouDernQnten , Ladenmädchen , Köchinnen ,

. .
" TT Buffetmadchen , Kellnerinnen , überhaupt Personal

^ bält sofort gute Stellen durch Hanlein ’s
Bureau , Mauergasse 3/5 . ] ( )50 £

solides Mädchen zu einer einzelnen Dame gesuchtkleine Schwa,bacherstraße 9 , Parterre rechts . 10515
Hernande une Franjaise ou Suissesse comme Dame de

compagme pour deux jeunes Alles . S ’adr . au Bureau de
Placement Bitter , Webergasse 15 . 10523
, gütliches Mädchen mit guten Zeugnissen , das

kochen , sowie waschen und überhaupt dem
^

£
0

. halte vorstehen kann , auch Liebe zn Kindern hat , wird
g - s^cht Kirchgasse 47 tm Laden . 10496

Em solides , reinliches Mädchen , welches alle Hausarbeit
verrichten kann , wird in eine kleine Haushaltung gesucht . Zusprechen von 9 Uhr an Schwalbacherstraße 34 , Part . 10492

m >GAcht ; Restauratious - Köchinnen , 1 Hotel - Köchin ,Mädchen für allein , 1 Kellner - Lehrling und 1 Küchenmädchen
'

Näheres Häfnergasse 5 , Bureau „ Germania "
. 10527

_________ ... . . Teile 8

^
Mehrere Kellner , ein erster und zweiter Koch , sowie ein

«
en stellen durch das Bureau

„ Germama "
, Hafnergasse 5 . 10527

fer auf . \

üd >r dew
'

Idier "
,

iffee
'
z

dc ,

Persi - ne « , die stch anbiste « :
Eine evang . Dame der höh . Stande ,Mitte der 30r , alleinstehend , von gediegenster

Familie und Bildung , sucht eine möglichst selbstständiae
Stellung zur Erziehung mutterloser Kinder in angesehener

! Familie , resp . als Gesellschafterin bei einem älteren Herrn
. Gute Kenntnisse der fremden Sprachen ; Zeichnen und Musik -

Erfahrung im Haushalt ; treu und gewissenhaft im Beruf
'

! la ReserenM über mehrj Thätigkeit Auf Wunsch im 1 . Jahre
kein Gehalt , ledoch Familienanschluß erbeten . Fr - Offerten
»ubV . UMW , Agent , der „ Köln . Ztq .

' ! ?0509
Erne uuabh . Wittwe s. hier od . auswärts Stelle . N . Exp 10490
Ein Mädchen aus guter Familie sucht auf sofort Stellung

als Hausmädchen oder zu größeren Kindern . Näheres im
Paulineustift . 10460

Sehr gute Köchinnen , Haus - und Küchenmädchen empfiehlt
Wintermeyer , Häfnergasse 15 .

'
^0525

Ein ordentliches Mädchen , in aller Haus - und Handarbeit
wohlerfahren , sucht Stelle als Stütze der Hausfrau oder zu
größeren Kindern . Näh . Mauergasse 14 . Hinterhaus . W !97

Hausmädchen und israelitische Köchin suchen Stellen
durch Frau Stern ’s Bureau , Mauergasse 13 , 1 . St . 14412

^ ln junges , feineres Mädchen (Beamtentochter ) von außer¬
halb , in Hand - und Hausarbeit bewandert , auch musikalisch
sucht unter bescheidenen Ansprüchen Stelle zu größeren Kindern
Hausmädchen rc . durch Bitter ’ s Bur . , Webergasse 15 . 10523

Ein gebildetes Mädchen , das perfekt Kleider machen ,
‘ kegeln kann , sowie Liebe zu Kindern ha ’

,
; sucht pass . stelle d . das Bur . „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 10527
Stellen suchen 8 — 10 Mädchen mit mehrjährigen Zeug -

: En , Zimmermädchen , Köchinnen , Mädchen , welche
'
bürgerlich

lochen können , Haus - und Küchenmädchen und Mädchen für
, allem durch Fr . Schug , Webergasse 45 . 10513
> 0 ®e! gute Herrschaftsköchinnen und ein gewandtes Simmer «

* “ * " auJ s° s° rt oder 1 . Mai Stellen . Näheres
m der Expedition d . Bl . 10518

Feinfcerl . Köchinnen ÄM
empfiehlt zum baldigen event . späteren

Emintt Bitter s Bnrean , Webergasse 15 . 10523

< „ f x !e2 ' Pei6 ’ge § Mädchen , welches gutbürgerlich kochen'S ucht zum 4 . Mar Stelle , auch als Mädchen allein .Ächeres in der Expedition d . Bl . 10508

. r,,
" braves Mädchen , das bürgerlich kochen kann und

Lu? vernchtet , sowie gnte Atteste besitzt , sucht
| Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 10527

MdchkN aller Vrancken toeI($ e? 6
;iiIä6ier ’ H)eiI8

int sn. ft , 1
'
yiUHiytU , außerhalb gedient und

^ er Zeugnisse sind , suchen Stellen und liegen
VWisse zur gefälligen Einsicht bereit in

in :

reis ,

»' s HM

Ile .

banget
ässe 13.
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Jq O

2 v
2 c

SZA
"
s § § ;
•Ä ^ S -i

JE? o p 5Ä g g
SegS

O «

g
~ Sä s

X-#l<3"sä tö

’jS s 'S ’ es a - B tt95 == ® « ’g § „
, s '® 1

M o 5 g -o

; xEjQ O
'"" “ * ■' — " o g

" s « 5
.LgNH

Ä3CC
ZL «- ^
ös « ä Cj>*o <t>

gfflS «

, , OSJg

i± o dt v
^ -*_» ö -+-»

.5 § « •
® k -' 8

SS
D BÖ JV
>=> - ti

S ’S - -
"

ts '
Cgg'

s 8Z g >

« ß *

MSS

q .5
SjQ 'g

HßKZ
,g ® .B 8

MM
aj5 „ E

KVZ -G d
S » Sd — .
M<̂ y £ <g ’
-g .^ Ä ’ä 51
M § ■>
gÜ 5 ^ CT

CD
’2 ^ ? w ß
66 g - L ^S

8ZZL

B -w w es >ep £
gS

'
j . «

s ?
"

s -8

ZKK

° 5•S3gu
-w g :q wprro
Q >P ß5 .MxE ü
© t ? W

-ZS,g

^>.5 ä

$5 v*

M ?
5 5 öp !

$_. ostost*-*

G ^ Äd

_
-Z ZK

£*±t ^ S Ö
-8
W '^ DZ
WC ® 3

C ®
y

© SQ
-LGSr
^ XTost

.5 ss
S ^ 'dS
Z8 ^ Z
*ZT̂ '

« sä
L _ va «
ää E «D

ä « 2 .H
g2 ^ c
W JQ M

SS 5!drC V ä *«̂ t
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MarktArrtchte .
Mainz , 28 . April . (Fruchtmarkt .) Die Tendenz unseres Marktes

war auch heute reckt fest . Weizen und Korn hatten gute Nachfrage und
lebhaftes Geschäft bei stramm behaupteten Preisen . Gerste zur Seit ge¬
schäftslos , Preise unverändert . Zu notiren ist : 100 Kilo Weizen 25 Mk.
80 Pf . bis 25 Mk . 80 Pf ., 100 Kilo Korn 19 M . 50 Pf . bis 20 Mk,
100 Kilo Gerste 19 Mk . bis 19 Mk . 50 Pf ., norddeutscher Weizen 25 Mk
bis 25 Mk . 50 Pf ., französisches Korn 20 Mk .

AVOYt auI ü £Bl ltvkge zum ytervheig em Ge -
' v5vllulvll buud Schlüssel . Gegen Belohnung

abzugeben im Hotel „ Victoria " . 10400

Tages - Kalender .
Pit Gemiilde -Gastertx und die permanente Ausstellung des Nass . Kunstvereini

sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr
und von Nachmittags 2 — 4 Uhr dem Publikum geöffnet .

Das Aiterthums - Museum ist Montags , Mittwochs und Freitags Nach¬
mittags von 2 - 6 Uhr dem Publikum geöffnet . Besonders gewünschte
Besichtigung wolle man Friedrichstraße 1 anmelden .

Das naturhistorische Museum ist zur Besichtigung geöffnet Sonntag Vor¬
mittags von 11 - 1 Uhr , Montag , Mittwoch und Freitag Nachmittagi
von 2 — 6 Uhr .

Das Lebensmittkl -Nntersuchungs -Amt des Herrn Schmitt , Schwalbacher -
straße 30 , ist täglich geöffnet von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr.

Heute Samstag den 29 . April .
Curhaus ju Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Norstellung lebender Bilder zum Besten der hiesigen Kinder -Bewahransiali

Abends im König ! . Theater .
Mnner - Turnverein . Abends 9 Uhr : Ordentliche Generalversammlung im

Vereinslokale .
Kaufmännischer Verein . Abends 81/ » Uhr : Versammlung im Vereinslokale .
Eestllzelrucht -Uerein . Abends 8 ' / - Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Kllfer - und Krauerbund . Abends : Wochenversammlung in der „ Eule ' .

Ia BioMen F «
,

sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie im
Rldn ™ Jacob Weiele .
4 Friedrichstraße L8 .

Kleiner Cassenschrank Nlüig zu nerk . Ätäv . Exped , rM

jEo .
Fenster , Haus -

* 9L/B thüren und Jalvusie -
läden im „ Kaiserbad "

. 10459
■äi « grotzer , neuer Blech - Kessel , passend für Reuaurateure !

und 1 kupf . Kessel , noch neu , billig zu ve k Näh Exped 10471 j
Ävne Gruie Dung zu verkaufen ZlNnstraNe lb . ÜW
Limmerspane sind karrnwelse za paven ver W . Müller

im „ Deutschen Hans " .
________________ gW

MM
"

Motztzeimeistraße bi bei Gebrüder Müller fitii
Zimmerspäne zu baden .

__________________ 10352 •

tein Hühnerhund , ferm dressirr , zweiiahrig , zu verladen .
Näheres bei G . Beeker , Schiersteinerweg 9 .________ 10479

G -n wucvmmer Hund ru vri kaufen Plaverlirane >e>b . Iu5itj

Sm Klnd ( Knave ), 8 Wochen alt , ist an eine kipderlose
Herrschaft zu verschenken . Näheres Expedition . 10526

W e t » ch s r

kinderlose Beamtenfamilie sucht per 1 . Juli eine

_ r , Wohnung von 2 oder 3 Zimmern nebst Zubehör .
Offerten nebst Preisangabe unter A . III an die Exped . 10528

Angebote :

Schützenhofstraße 9 , Bel - Etage , fein möbl . Zimmerz . v . 10499
Schwalbacherstraße 41 , 1 . Stock , sind 2 gut möblirte ,

freundliche Zimmer zu vermiethen .
'

10514
Weilstraße 11 , 1 Tr . h . , ist ein schönes , möblirtes Zimmer

an einen Herrn zu vermiethen . 10507
Ein möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen Webcrgasse 4

tm Hinterhaus links . 10505
Arbeiter können Logis erhalten Kirchhofsgasse 6 . 10476

(Fortsetzung in der Beilage .)

Locales uud Provinzielles .
* (H of - Nachrichten .) Zu dem vorgestern Nachmittag im Kömgl.

Schlosse stattgehabten Diner hatten Einladungen erhalten : Se . Excellwi
der General - Feldmarschall und Statthalter Freiherr v . Manteuffel ,
Se . Exeellenz der General der Infanterie Graf Gneisenau , Se .
Exeellenz General -Lieutenant und Artillerie -Jnspeeteur Ribbentrop ,
Se . Excell . General -Lieutenant und Divisions -Commandeur v . Boehn ,
Se . Exeell . General -Lieutenant und Commandant v . Lueadou , Se . Exeell.
General -Lieutenant z. D . v . Bardeleben , Se . Exeell . General -Lieutenant

z . D . v . Dewall , Se . Exeell . General -Lieutenant z. D . Gebauer ,
Se . Exeell . General -Lieutenant z. D . v . Hann ecken , Se . Exeell . General -

Lieutenant z. D . v . Kettler , Se . Exeell . General -Lieutenant z. D.

v . Lehmann , Se . Exeell . General -Lieutenant z. D . v. Rex , Se . Exeell .
General -Lieutenant z. D . v . Mützschefahl , General -Major und Brigade -

Commandeur v . Rauch , General - Major und Brigade - Kommandeur
v . Roerdansz , General -Major und Brigade - Commandeur v . Weber ,

Danksagung 10259

ä l ’
expedition du journal . 10290

Herzlichen Dank allen Denen , die mir bei dem so
frühen Hinscheiden meines geliebten Mannes ihre mir
so wohlthuende Theilnahme bezeigten , Allen Denen , die
ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten und allen Denen ,
die ihn durch die reichen Blumengaben noch ehrten und
mich trösteten .

Katharina Mitteldorf - Christ Wwe .

WWW » » WWWWW » WWWMWWWWWWW » « WWWWWWWWW
Un theologien suisse desirerait au plus töt

uue place de precepteur dans un Institut ou
de preference dans une famille . II enseignerait , au besoin ,
le fran <?ais , le grec , le latin , l ’hebreu et la musique (piano )
en echange du logis et de la nourriture . Adr . sous A . Z .

Advertisement .
Wanted a Young Germ and Lady , to walk with

and teach a girl of nine . From 10 to 1 o ’clock daily .
Apply personally between 12 and 1 o ’clock or from 1/» past
5 to 7 , to Urs . Garney , „ Villa Nassau “

, Wiesbaden . 10467

Reader wanted . K »
three hours daily . Must be able to read quickly and

clearly . — Apply personally between 12 and 1 o ’clock or
from x/» past 5 tö 7 , to Mrs . Garney , „ Villa Nassau “

,
Wiesbaden . 10468

( Fortsetzung in der Beilage .)

Die beiden Wilhelm gratuiiren zum heutigen Tage
JT1 HZ X recht herzlich . Bl .......... 11 .

Stellensuchende jeden Berufs
» ■W vlocirt schnell das Bureau „ Germania "

in Dresden . 10489

WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWOWWW >WWWWWWWWIIM

( Besitzung Adolphshöhe , herrliche Lage , großes B
Haus , neunftaumt , große , alte Garten -Anlagen , |
umfaßt 3 Morgen , nebst Stallgebäude . Kaufpreis i
48,000 Mark . Alles nähere Rheinstraße 50 , II . 10484 |

Villen und Geschäftshäuser zu verkaufen durch
Stern ’s Bureau , Mauergasse 13 , 1 St . 14452

Parkstraße , mit allem Comfort der Neuzeit , |
rö Ww schönem Garten , billiger Kaufpreis . Näh .

Rheinstraße 50 , II . 10485 |

<?Jmmeßilien,CapHaften cic
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ieutenant
bauer ,
General -
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Brigade -

mandeuk
Weber ,

Gmeral -Major und Brigade -Commandeur Freiherr v. Gemmingen ,
Kmtre-Admiral a . D . Werner , Oberst und Regiments - Commandeur

Freiherr v. Keyserling ! , Oberst und Jnspecteur der Unteroffizier -

Zchulen v. Sanitz , Oberst und Regiments -Commandeur v . Schell ,
Oberst z. D . Mattern , gen . v . Preuß , Major Baron v . Collas ,
Major Weinberger , Major d ' Orville von Löwenelau , Major
v. Leiigerke , Major a . D . v . Luck und Oberstabsarzt Dr . Pohl ;
ferner die Herren Regierungs - Präsident v . Wurmb , Legationsrath
v. Giers , Oberst und E -bmarschall zu Hessen Freiherr Riedesel zu
Essenbach , Eisenbahn -Präsident Hendel , Polizei -Präsident Her gen -

hahn , Oberbürgermeister Miguel , Landes - Director Sartorius ,
Provinzial -Director Küchler , Graf v . Blumenthal , Professor
vr . Prey er , Weimarischer Oberstallmeister a . D . Freiherr v . Eglo ff -

stein , Geh . Baurath Dr . Rittchen , Ober -Baurath Hoffmann ,
Handelskammer - Präsident Lotichius , Kammerherr v . Witzleben

'

Niederländischer Kammerherr Baron v . Nyvenheim , Herr v . Knoop
'

Herr v. Lade , Herr Commerzienrath Gr aeber , Herr Consistorialrath
Ohly , Herr Consistorialrath Herdt , Herr Geist !. Rath Weyland
und Sm Bürgermeister C o u l i n . Des Abends wohnten Se . Majestät
der Kaiser und Ihre Majestät die Kaiserin der Opernvorstellung

, Zampa
" bei . Beim Eintritt der Allerhöchsten Herrschaften wurde die

bereits begonnene Vorstellung unterbrochen , das Orchester spielte einen
Tuschund darauf die National -Hymue , während sich das Publikum von
feinenSitzen erhoben hatte . Ihre Majestät die Kaiserin geruhte für die
anläßlich Allerhöchstihres ersten Theaterbesuchs Ihr dargebrachte Ovation
hulbvollst zu danken , worauf zuförderst ein sinnig arrangirtes Ballet statt¬
fand. Nach Beendigung desselben wurde die unterbrochene Oper wieder
fortgesetzt. Se . Majestät der Kaiser nahm gestern Vormittag die Vorträge
Sr . Excellenz des Hofmarschalls und General -Lieutenants Grafen von
Perponcher und Sr . Excellenz des Geh . Cabinetsraths v . Wilmowski
entgegen. Se . Majestät empfingen gestern Mittag 1 Uhr den vorgestern
hier eiugetroffenen Ober -Präsidenten und Staatsminister Graf zu Eulen¬
burg in Audienz .

* (Ihre König ! . Hoheit die Frau Großherzogin von
Baden ) traf gestern Nachmittag 4 Uhr 15 Min . hier auf dem Taunus¬
bahnhofe ein und begab sich nach dem König ! . Schlosse .

* (Se . Excellenz , Staatsminister Graf Eulenburg ),
Oberhräsident der Provinz Hessen -Nassau , ist am Donnerstag Abend 10 Uhr
5 Minuten hier eingetroffen und im „ Hotel Adler "

abgestiegen .
* ( Se . Excellenz Freiherr von Manteuffel ) , General -

F-ldmarschall und Statthalter der Reichslande , ist gestern Früh 7 % Uhr
über Mainz nach Straßburg zurückgekehrt .

— (Na ch der Parade ) , vorgestern , spielte sich in der nächsten
Umgebung unseres Kaisers eine kleine Scene ab , welche von Neuem den
Beweis lieferte , wie sehr es dem greifen Monarchen stets Herzensbedürfniß
ist, durch ein freundliches Wort , ein dankbares Erinnern , Glück und Freude
um sich zu verbreiten . Als der Kaiser nämlich nach beendeter Parade den
Kömgl. Major und Bezirks -Commandeur Herrn v . Zedtwitz zu Halber -
mdt, welcher seit längerer Zeit zur Kur hier weilt und bekanntlich am
Tage vor der Parade bereits von Sr . Majestät in besonderer Audienz
empfangen wurde , unter den zahlreich versammelten Offizieren erblickte ,
fragte er chn : „Was macht die Stofe von Gorze ? "

Major v Zedtwitz
antwortete : , O , sie blüht und wird ewig blühen als Zetcheu tiefster Liebe
wd Verehrung für Eure Majestät !" Se . Majestät stellte hierauf den
Ma>or v. Zed twitz — in literarischen Kreisen als trefflicher Humorist
unter dem Namen E . v . Wald bekannt — den versammelten Offizieren
»w und erzählte ihnen die Geschichte der „ Stofe von Gorze "

.* (Ihre Majestät die Kaiserin ) beehrten das Weißwaaren -
Wast von H . W . Erkel in der Wilhelmstraße mit Allerhöchstihrern
" W , geruhten mehrere Einkäufe bortfelbft zu machen und den Erker -
Magen befonderes Interesse zuznwenden .
„ v ( Strafkammer des König !. Landgerichts . Sitzung
ho » 28 . April .) Am 12 . Juni v . I . Abends gegen 10 Uhr fand sich
fflftnm Haufe an der Faulbrunnenstraße ein junger Mann mit einem

ein und war eben im Begriff , sich in die obere Etage zu begeben ,
?E "er Hausherr , welcher seit langer Zeit vergeblich darüber Klage ge-
WN , daß ein Miether zweideutige Personen bei sich aufhalte , ihm ent -
Wnlrat . Er fragte ihn , wohin er wolle , der Fremde weigerte sich, ihm
? °e zu stehen ; ein Wort gab das andere , bis endlich von Seiten des
vausherrn „schlagende Gründe "

vorgebracht wurden , woraus bann nach
vmzukommen von des Letzteren Schwiegersohn und der Frau des Fremden
Mau war inzwischen in der Wohnung des Miethers angekommen ) eine
Mematische Mißhandlung der beiden Gatten begann . Glücklicherweise find

dabongetragenen Verletzungen keine besonders erheblichen , wenn auch
Adssrhin bei der Fran ente achttägige Arbeitsunfähigkeit eintrat . Dem
easoffengeridjt hierielbst hat der stzall zur Aburtheilung Vorgelegen , und

i?
don demselben eine Gefängnißstrafe von 2 Monaten über die beiden

Wedenten verhängt worden . (Segen das bezügliche Urtheil haben beide

Beklagte Berufung eingelegt . Die heutige Berufungsinstanz weist zwar dir
Stecurnnten ab , ermäßigte jedoch die über sie verhängte Strafe von zwei
Monaten auf 14 Tage Gesäogniß . — Ferner wurde verhandelt in der
Berufungssache einer hiesigen , seither unheichollenen Näherin , welcher vom
König ! Schöffengericht eine Gefängnißstrafe von 1 Woche zndictirt worden
ist , dafür , daß sie am 2 . Januar c. zum Nachtheil einer armen Frau
30 Mark aus einer Schrankschublade entwendet hat . Das erstinstattzliche
Erkenntniß wurde bestätigt . — Der dritte zur Verhandlung stehende Gegen¬
stand , Berufung eines Hilfscouductenrs von Oberselters gegen ein wegen
Beleidigung erlassenes Urtheil des Schöffengerichts betreffend , wurde aus¬
gesetzt Zwecks Ermöglichung der Vorladung weiterer Zeugen . — Ein junger
Mann und ein Mädchen leben zu (Samberg feit längerer Zeit im Con -
cubinate . Da sie der Aufforderung , auseinander zu gehen , nicht folgten , fo
wurde Klage gegen sie geführt ; die erste Instanz lehnte indeß die 8er «
urtheilnng Mangels Strafbestimmungen ab und die Berufungsinstanz
schloß sich heute diesem Erkenntnisse an . — Als am 9 . Dccember v . I . ein
junger Manu vor dem König ! . Schöffengericht zu Slaftätten in der Klage -
fache gegen erneu Anderen als Zeuge vernommen wurde , sagte er von
diesem und einem bei der Begehung der strafbaren Handlung anwesend
gewesenen Bruder aus , sie hätten sich Beide gemein benommen , und auf
Grund dieser Aussage ist auf Antrag der Letzteren vom Königl . Schöffen¬
gericht zu Nastätten wegen Beleidigung auf 6 Mark Geldbuße erkannt
worden . Die seitens des Verurlheilren gegen dieses Urtheil erhobene Be¬
rufung wurde heute als berechtigt anerkannt , da der Recurrent lediglich
seiner Zeugenpflicht durch die bezogene Aeußerung genügt habe , auch aus
der ganzen Art und Weise , wie sie vorgebracht wurde , auf eine Absicht , zu
beleidigen , keineswegs geschlossen werden könne . Angenommen wegen ein «
getretener Verjährung wurde ferner die Berufung des Klägers , jedoch wurde
er im Hinblick auf feine ungerechtfertigte Klageerhebung mit den Kosten
beider Instanzen belastet .

* ( Berichtigung .) In dem gestrigen Referate über die Allgemein -
Versammlung des Zweigvereins für volksverständliche Gesundheitspflege
ist statt „ Dr . Hoffmann als Schriftführer " Dr . Hofmeister zu leien .

* ( Der Männergefangverein „ Alte Union " ) hatte seine
Mitglieder und Freunde am verflossenen Sonntag Abend zur Begrüßung
der Fahne in sein Vereinslokal versammelt . Die Feier eröffnete der Prä¬
sident des Vereins , Herr Fritz Becker , indem er die zahlreich erschienenen
Stifter der Fahne begrüßte und die Mitglieder aufforberte , treu zu dieser
Fahne zu stehen . Er schloß mit einem dreifachen Hoch auf das Wachsen
und Gedeihen der „Alten Union "

, in welches die Anwesenden lebhaft ein «
stimmten . Namens der Fahnenstifter sprach Herr Emrich Metz , mit
einem Hoch auf Kaiser und Reich endend . Nun folgten Chöre und Soli ,Reden und Toaste und in gehobener Stimmung trennte sich die Versamm¬
lung erst spät nach Mitternacht .

* ( Einjährig - freiwilliger Militärdienst .) Nach dem
neuesten amtlichen Verzeichniß gehören zu denjenigen höheren Lehranstalten ,
welche zur Ausstellung von Zeugnifsen über die wissenschaftliche Befähigung•für den einjährig - freiwilligen Militärdienst berechligt sind , in Hessen -Nassau
u . a . auch folgende : Die Gymnasien zu Dillenburg , Hadamar , Montabaur ,
Weilburg und Wiesbaden ; ferner die Realschule zu Wiesbaden , da « Real -
Gymnasium zu Wiesbaden , die höheren Bürgerschulen zu Biebrich -MoSbach ,
Diez , Geisenheim , Limburg a . b . Sahn unb Oberlahnsteiu ; endlich die
Lehr - und Erziehungs - Anstalt des Dr . Victor zu Friedrichsdorf bei
Homburg , die Prival -Erziehungs -Anstalt von Dr . Kunkler unb Dr
Burkart zu Biebrich und das Erziehungs -Institut von Karl Harrach
zu St . Goars -Hausen .

* (Turnerif ches .) Morgen Sonntag Nachmittags 2 Uhr findet unter
Leitung des Turnlehrers Herrn Fritz Heidecker in der Turnhalle
( Bleichstraße ) eine Vorturnerübung des Gauverbandes Süd -Nassau statt
worauf wir Freunde des Schulturnens aufmerksam machen .

* (Russischer Tranergottesdienst .) Heute Mittag 12 Uhr wird
der Tranergottesdienst für Se . Majestät den bochscliqen Kaiser Alexander II
von Rußland in der kleinen Kapelle der russischen Gemeinde statlfinden* (Rabatt - Sparanstalt .) Demnächst soll die zu Berlm ihren
Hanptsitz habende Rabatt - Sparanstalt , wie wir hören , auch hier ihre
Thätigkeit beginnen . Sowohl die an der Spitze des Unternehmens stehenden
Persönlichkeiten , als auch das nominelle Gesellschaftscapital von 1 Million
Mark bieten Garantie für die Solidität desselben . Die Rabatt -Sparanstalt
bekämpft bekanntlich das Borgwesen im Kleinverkehr , indem sie den Baar¬
kauf rn Form ihrer Rabattscheine vergütet , welche bei 100 Mark gegen
einen Sparschein umgetauscht wird , der bei den jährlich zweimal statt -
ftnbenben Verloosungen mit vollen 100 Mark zur Auszahlung zu gelangen
Chance hat . ■

* (Morgenmusik . ) Wie alljährlich , nehmen am 1 . Mai ( Montag )die Morgen - Concerle der . Cnrcapclle am Kochbrunnen und in den
Anlagen an der Wilhelmstraße ihren Anfang . Dieselben beginnen bis auf
Weiteres um 7 Uhr .

* ( Neue Sommerwirthschaft .) Auf seiner dicht an den „ Bier -
Aadter Felsenkeller grenzenden Besitzung hat Herr Bierbrauereibefitzer .
Sean Casar „zu den btei Königen " eine große Halle erbauen lassen in
welcher wahrend der Sommermonate Gastwirthschaft ftattfinben wirb
Dieselbe ist bem ehemaligen Pächter des „ Nassauer Bierkeller "

, Herrn
Leopold Wagner , Miethweise übertragen , welcher das sich bekanntlich
großer Anerkennung unter den hiesigen Biertrinkern erfreuende Cäsar ' scheGebrau zu dem allgemein Üblichen Preise verabreichen wird und auch in
wwm sonstigen Leistungen nicht zurückftehe ., dürfte . Von bem betreffenden
Grundstücke aus genießt man eine herrliche Aussicht auf unsere Waldungen
und die ganze Rhemgegenb . Die Eröffnung findet morgen Sonntag statt .
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* (Besttzwechsel .) Fräul . Dorothea Weyel hat ihren 55 Ruthen
16 Schuh haltenden Acker im Distrikt »Hinter Ueberhoben " für 1600 Mark
an die Herren Jacob Nicolai und Friedrich Christian Rossel
verkauft .

* ( Unfall .) Wie nachträglich bekannt wird , ist am Donnerstag
voriger Woche in einem Hause der Albrechtstraße eine Dame mit dem
Fußboden eines Raumes in ihrer Wohnung eingcbrochen . Sie stürzte
ungefähr 14 Fuß tief in einen anderen Raum und brach hierbei das linke Bein .

* ( Leichenfund .) In der Nähe der Weckbacher ' schen Mühle bei
Mosbach wurde am Donnerstag bei Tagesanbruch die Leiche eines etwa
65jährigen Mannes , mit mehreren Verletzungen am Kopfe , aufgefunden .
Ob ein Unglücksfall oder Verbrechen vorliegt , konnte bis sitzt nicht fest¬
gestellt werden . Bei der Leiche fand man einen alten nassauischen Mililär -
paß , auf den Namen Peter Meyer von Oberzeuzheim lautend .

O ( Postverwaltung . ) In den Orten Massenheim und
Wicker (zum Postbestellbezirk Flörsheim gehörig ) treten vom 16 . Mai
ab Posihülfestellen in Wirksamkeit , welche sich mit der Annahme und Aus¬
gabe von gewöhnlichen Brief - und Packetsendungen befassen werden .

* (Telegramme nach Bad Kreuznach .) Vom 1. Mai d . I . ab
wird in Bad Kreuznach während der Badesaison eine Telegraphenbetriebs -
stell « mit vollem Tagesdienste bestehen . Die für B a d Kreuznach bestimmten
Telegramme find daher nicht mehr nach Kreuznach , sondern nach Bad
Kreuznach zu richten .

welche Gemeinden und andere Communalverbände bisher genöthigt sind .
den harten und ungleich wirkenden Druck dieser Steuern zu verstärken - !
diese wohlmeinende Absicht zu verwirklichen , kann nur dadurch ermöglicht
werden , daß das Reich durch Erhöhung der seiner Gesetzgebung vorbe¬
haltenen indirecten Steuern sich in die Lage bringt , auf Matrikular - i
bciträge zu verzichten , oder die bisher dazu erforderlichen und eventuell !
auch höhere Beträge den einzelnen Staaten herauszuzahlen , damit sic
zur Verminderung der Landes - und Communalsteuern verfügbar werden ;
Wenn ein Bedürfnis ; hierzu bei den Einzelstaaten und ihren Communal .

'
i

verbänden nicht empfunden würde , so läge auch kein Anlaß vor , eine Er -
'

Höhung der indirecten Reichseinnaymen zu erstreben . Ist ein solches Be-
dücfniß aber vorhanden , .so kann es nur durch große Ergiebigkeit der
indirecten Einnahmequellen des Reiches befriedigt werden . Die verbündet !«
Regierungen find von dem Vorhandensein des Bedürfnisses überzeugt unb
beantragen Erhöhung der Reichseinnahmen , um chren Unterthanen Steun -
erleichterungen gewähren zu können . Unter den zur Besteuerung durch
das Reich geeigneten Gegenständen steht der Tabak in erster Linie . Nicht
hierüber , sondern nur über die Form , in welcher eine höhere Besteuerung
dieses Genutzmiltels Herbeizuführen sei , gehen die Meinungen im Reiche
auseinander und wird eine Entscheidung durch die Gesetzgebung berdch ,
führen sein . Die Mehrheit der verbündeten Regierungen hält die gm«
des Monopols für diejenige , welche die Interessen der Consumenten w
der Tabakvauer am meisten schont und dabei an Ergiebigkeit alle anbettn
Formen der Besteuerung übertrifft . Sie würde daher zu anderen Boi,
schlagen erst übergehen , loenn sie die Aussicht auf Zustimmung der Bollr -
vertretung zum Monopol aufzugeben genöthigt wäre . Wenn die Reichs
regierung weder in der einen , noch in der anderen Form Aussicht auf btt
Bewilligung höherer Reichseinnahmen hätte , so würde sie mit (Bebauen
und zum Schmerze Sr . Majestät des Kaisers für jetzt auf die Reform «
der Steuerverfassung des Reiches und der Eiuzelftaaten verzichten müssen,
welche als ein Bedürfniß der Bevölkerung von allen Regierungen seit
Jahren erkannt und in der Botschaft vom 17 . November v . I . von Sr .
Majestät dem Kaiser verbeißen sind . Die mit der Anordnung des Zoll¬
tarifgesetzes gemachten Erfahrungen haben für die Mühlenindustrie btt
Gewährung einer Ausfuhrerleichterung und für einige andere Productionk -
zweige eine Aenderung der Tarifsätze als Wünschenswerth ergeben . Er
wird Ihnen daher der Entwurf eines Gesetzes hierüber vorgelegt werde«.

'

Ein zwischen dem Reiche und Brasilien abgeschlossener Consularvennz
wird Ihrer verfassimgsmäßigen Beschlußfassung unterbreitet werden . Dit
auswärtigen Verhältnisse des Reiches fahren fort , nach jeder Richtung 6m
das Vertrauen auf die Dauer der friedlichen und freundschaftlichen 8 »

Kvmft tmfe Wissenschaft .
* ( Eine kunstgewerbliche Concurrenz ) für Entwürfe zu einem

Sammelkasten bezw . einer Einbanddecke zu den Bildermappen des Deutschen

?
familienblattes wird von dem Verleger dieser , durch ihre künstlerische Aus -
rattuvg so schnell beliebt gewordenen Zeitschrift ( Herrn I . H . Schor er ,

Berlin S .W ., Dessauerstrahe 12 ) ausgeschrieben . Der Kasten soll Raum
für 24 Bilder der als Prämien zum „ Deutschen Familienblatt " heraus¬
gegebenen Holzschnitte auf Kupferdruckpopier bieten . Die Größe der Zeich¬
nung muß 31l/i Cent , in der Breite und 40 Cent , in der Höhe betragen .
Der Entwurf soll ornamental und im Style der Renaissance gehalten sein
und die Aufschrift : „ Bildermappe des Deutschen Familienblattes " tragen .
Die Zeichnung soll für eine Ausführung in Gold - und Schwarzdruck oder
auch nur für Golddruck berechnet sein . Als Material für die Decke wird
Leder oder Leinwand verwendet . Termin der Einsendung bis spätestens
1 . Juni c. Der zur wirklichen Ausführung gelangende Entwurf soll mit
200 Mark prämiirt werden .

* (Todesfall .) Am 25 . d . M . starb in Wien der am 29 . April
1801 zu Höchst a . M . geborene namhafte deutsche Historiker Hofrath
Professor Josef Ritter v . Asch buch .

Ans dem Reiche .
* (Die Thronrede ) , mit welcher der Reichstag durch den Staots -

minister v . Bötticher eröffnet wurde , lautet : „ Geehrte Herren ! Seme
Majestät der Kaiser und König haben mir den Auftrag zu ertheilcn
geruht , die Sitzungen des Reichstages zu eröffnen . Dre gesetzgeberischen
Aufgaben , für welche Ihre Thätrgkeit in Anspruch genommen wird ,
sind Ihnen bereits durch die Allerhöchste Botschaft vom 17 . November
v . I . an das Herz gelegt würden . Die Reichsgesetzgebung hat die
Bestrebungen zur Abhilfe sozialer Schäden , welche dje Kaiserliche Bot¬
schaft in Aussicht nimmt , mit dem Gesetzentwürfe über die Versicherung
der Arbeiter gegen Unfälle begonnen ; aus den vorjährigen Berathungen
deS Reichstages über diesen Gegenstand haben die verbündeten Regie¬
rungen den Anlaß entnommen , ihre frühere Vorlage einer Umgestal¬
tung zu unterziehen . Die gegen die früher in Aussicht genommene Reichs -
versicherungSanstalt erhobenen Bedenken haben dabei insofern Berücksich¬
tigung gefunden , als die Unfallversicherung der Arbeiter nunmehr auf eine
corporative und genossenschaftliche Organisation der in Betracht kommen¬
den industriellen Betriebe gegründet werden soll . Der Gesetzentwurf ge¬
währt iden industriellen Verbänden und Genossenschaften eine auf die
Verhütung von Betriebsunfällen gerichtete Autonomie . Er geht von dem
Bestreben aus , die verwaltende Tbätigkeit thunlichst zu lotaltfiten , dre
finanzielle Belastung dagegerr auf möglichst breite Unterlagen zu vertheileu .
Eine uothwendige Ergänzung finden die Ihnen auf diesem Gebiete vorzu -
legenden Maßnahmen in einer anbertoeittn Regelung der jetzt bestehenden
Hülfskasseu -Gesitzgelning und in der beabsichtigten Ausdehnung der Kranken¬
versicherung . An Stelle des bisherigen bedingten wird Ihnen die Ein¬
führung eines unbedingten Zwairges zur Versicherung gegen die wirth -
schaftlicheu Folgen von Kraukhestsfällen für alle Arbeiter vorgeschlageu
werden , für welche die Durchführung dieser Maßregel möglich erscheint .
Seit Jahren ist in allen Theilen des Reichs mit steigender Dringltchkeit
das Bedürfniß nach einer Revision der über den Gewerbebetrieb im Um¬
herziehen geltenden Vorschriften der Gewerbeordnung hervorgetreten . Die
verbündeten Regierungen haben beschlossen , einen Gesetzentwurf vorznlegen ,
durch welchen die Gewerbeordnung in dem Sinne abgeändert wird , daß
den mit dem Gewerbebetrieb im Umherziehen auf dem Gebiete der öffent¬
lichen Sicherheit , Ordnung und Sittlichkeit verknüpften Gefahren wirksamer
als bisher begegner werden kann . Auf dem Gebiete der Steuer -Reform hat
die Allerhöchste Botschaft vom 17 . November v . I . die Abschaffung drückender
birecter Landessteuern und der Zuschläge in Aussicht genommen , durch

ziehungerr zu rechtfertigen , von denen die allerhöchste Botschaft dm
17 . November v . I . Zeugniß ablegte . Je größer die Tragweite der Meta ■
ist , welche Sie , geehrte Herren , erwarten , desto mehr vertrauen die ta
bünbeten Regierungen , daß es Ihrer hingebendeu Thätigkeit mit GM
Hülfe gelingen werde , die großen Aufgaben , um die es sich handelt , einet
für die Consolidirung unserer nationalen Einrichtungen und für biege
deihliche Entwickelung des Vaterlandes segensvollen Lösung entgegn >
zusühren . Im Namen der Verbündeten Regierungen erkläre ich auf BW >
Sr . Majestät des Kaisers und Königs den Reichstag für eröffnet ."

* Deutscher Reichstag . ( 1. Sitzung vom 27 . April .) Gleit
nach Eröffnung der Session durch oen Staatssecretär v . Bötticher beim;
bet Präsident der vergangenen Session v . Levetzow den Präsibeicknsq
und eröffnete unter Hinweis auf die Bestimmung Oer Geschäftsordnung di-
erste Sitzung . Zu Schriftführern berief der Präsident die Abgg . Wölssil ,
Dr . Pötsch , Holzmanu und Graf Kleist . Demnächst thW
der Vorsitzende mit , daß an Vorlagen der Reichslegierung bered!
eingegangen seien : 1) Entwurf der Abänderung der GewerbeorbMiT
2 ) die Tabaksmonopol -Vorlage und 3 , die kaiserliche Verordnung föt
das gewerbsmäßige Verkaufen und Festhalten von Petroleum . — Die Le«
loosnng der Mitglieder in die einzelnen Äbtbeilungen wird nach Schm
der Sitzung durch bas Präsidium vollzogen weiden . Der daraus W
nommene Namensaufruf ergibt die Anwesenheit von 199 Mitglieder «, »
daß der Reichsiag beschlußfähig ist . Nächste Sitzung Freitag um 2 W
(Präsidentenwahl ) . Schluß 3 Uhr . |* ( Das preußische Abgeordnetenhaus ) erledigte in W
Sitzung vom 27 . April eine Reihe Petitionen und überwies eine Petiwi
der Kölnischen Jnsttz -Snbalterubeamteu und eine solche der RhcmW
und Hannover ' scheu Gerichtsdiener wegen Theuerungs -Zulagcn m ■

Regierung zur Erwägung . — Vier Petitionen au8 SchleSwig -HoW
betreffend die Aushebung der aus dänischer Zeit noch bestehenden (Sefatt
werden nach den Miragen der Commission der Regierung trotz ds -

Widerspruch zur Berücksichtigung überwiesen . Nächste Sitzung am SamM
— ( Berufsstatrsttk .) Nach einer neuerdings ergangenen Ministern

Verfügung ist thunlichst darauf Bedacht zu nehmen , baß Veranstaltung ^
welche bte ordnungsmäßige Ausführung der Berufsstatisrik irr emM «

Orten oder für einzelne Berufsklassen gefährden können , namentlich oft® ’

leche Versammlungen und Feste , Jahr - , Kram - und Viehmärkte rc., inj ®

Tagen vom 4 . bis 6 . Juni nicht stattfinden , und es sind daher AntrW

auf Verlegung von Märkten rechtzeitig geeigneten Orts anzubringen . GlW

zeitig ist , nach der „Voss . Zig "
, mitgetheill worden , daß , da die Aufnahw

lediglich Sache der Gemeinden ist , Vergütungen für Zähler weder aus

Reichs - noch aus der Staatskasse erfolgen können . Die sowohl wegen « »

Inhalts der Zählpapiere als auch in anderer Beziehung gemachten M

fabrungen haben die betheiligteu Stellen ihrer vorgesetzten Behörde MV

theilen .__ _ _____ ______ — •

2Ä
'
« kd Mss dn L , — W - sie HerausgabeI ve -autivorilichr Louis SMmbng in Wiesbaden .

heutige Nummer smyKzt lö Venen . -
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Boeenthal ’e Corsett . RoaeathaVt Corsett .

8232

Ausstattungs - Geschäft . — Herren - & Damen - Wäsche - Fabrikation . 4499

Stuttgart
1881 .

Wien
1873 .

Melbourne
1880/81 .

London
1862 .

Paris
1867 .
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* Hemden nach Maass

.

^ eue Collection bunter Hemden - Cretonnes .

für Damen , Mädchen

und Kinder ,

Geradehalter ,
Leibbinden ,
Ammen - und

Frauen - Cor -

setten in

allen

Weiten .

tanirte Damen - Kinderliiite
. pfiehlt in schönster Auswahl

F . Lehmann , Goldgasse 4 .

, im Badhaus zum

Cölnischen Hof .

Abonnements auf bas
„ Wiesbadener Tagblatt

"

zum Preise von v

, . . . . ,
Pi - für hcit Monat Mai ,

1 Mark für die Monate Mai und Juni
aÄSL ® * * * b ° w .

f„ IBÄÄ "
, ür 26

Die Redaction des „ Wiesbadener Taablatt

QYnmelbuageit zu einem CursuS in Handarbeit für geb .
junge Mädchen werden entgegen genommen Weil -

ftratze 4 , 1 Tr . Unterricht in alten Fächern nach be¬
währter zwölfjcchriger Methode . 10164

CORSETTS
von

S . Winter
37 Langgasse 37 ,

Ecke der Goldgasse .

Anfertigung nach Maass und Muster .

W Di © Muster werden von mir persönlich angeschnitten und bleiben
MT für Nachbestellungen aufbewahrt .

"
WW

IIIOLF XTELV
. kldnC Burgstrasse 6

;

MF Das Waschen und Bepariren der Corsetts m
wird billigst und rasch besorgt

Wiesbaden : .VnApjQljfnf Frankfurt a . M . :
Langgasse 37 . Mpt/llUlllljUll Katharinenpforte 1 .
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8 Bahnhofstraße 8 .

Iter Carl |
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3032

1942

35 Kirchgasse 85 .9540

Saramagaziu Nerostraße 34 .
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Wege - und Rasenwalze « ,
Rasen - Mähmaschinen

Ah war ,
Stelle in

ein

pichen
Stelle. I

L6 ' ne it
velhaidst

versteigert .
Wiesbaden , 27 . April 1882 .

Ein Gchneppkarre « , ein Wenvepflug nebst Ägge ,

ein vollständiges Einspänner . Pferdegeschirr ift zu verkauf
Näheres Gemeindebadgäßchen 10 .

Eine ui
auchist d <

Ein M
law , sov
Stelle . |

Hotelzi
M bür :
burschen,

Sinclair - Seife
Kaltwasser - Seife der Engländer .

Bekanntmachung . a

Montag den 1 . Mai Nachmittags 8 Uhr wird die j
diesjährige Gras Ciescenz von den Flächen des alten Fried - ;

Hofs am Schulberg an Ort und Stelle öffentlich meistbietend ■

IQ2 _________ _"
WLauriLiuöplatz 3 Liafchrnennaht per Meter 2 Pf . t «

Vollständige Betten , Ga ^ rturen tu Plüsch und FaMsie -

stoff , Chaises longnes , Sophas , Spiegel , Bücher -,

Kleider - und Küchenschränke , Kommoden , Console ,

ovale , viereckige und Schreibtische , Secretare . Tep

piche , Deckbetten und Kissen , 3theckrge Brandktstr ,

eine eichene , reich geschnitzte Estzimmer - Eiurrchtnng .

9111 H . Markloft , Mtchelsberg & &.

Eiserne Gartrnmöbe !
in großer Auswahl zu den billigsten Preis »

von getragenen Kleidern , Weißzeug « t

MIM Mosel z« dem HMen PreÄ .
W . Mfinz . Metzaeraaste M

a und Knnstgegenstände werda

Ajlltii Ö llllj <111613 . M den höchsten Preifeu LNgekÄsi
109 äh Haas , König ! . Zostieferant . alte Colonnade 44 ,

empfiehlt Justin Zintgraff ,

7942 8 Bahnhofstraße 3 .

fernem geehrten Publikum empfehle ich mich rn grscymack -

iL voller und solider Anfertigung aller Tapezier - ,

Polster - und Decorations - Arbeiten bei billiger Preis -

notirung . , p . . .
Ganz besonders erlaube ich mir auf meine Spezialität in

Anfertigung von Gardinen und Lambrequins aufmerksam

zu machen , die nicht nur jederzeit bei meiner verehrüchen Stob «

schäft , sondern auch bei dem letzten Tapezirer - Congreß m

Magdeburg , sowie in den Innungen zu Dresden und Leipzig

lobende Anerkennung gefunden und ich in Folge dessen eme

ziemliche Anzahl von Schnittmustern an auswärtige Collegen

jährlich zu versenden habe . Das von mir selbst erfundene

geometrische Zuschneidesystem bietet den Bortheil , daß bet ge¬

schmackvollen Faltenwürfen nur verhältnißmätzrg wenig Stoff

verbraucht wird , indem fast alle Abfälle sich wieder verwenden

' fertige Muster -Lambrequins , felbstentworfene Zeich¬

nungen , sowie Atteste von Tapezirern , die das Zuschneiden

von mir erlernt , stehen gerne zu Diensten .

Hochachtungsvoll

< J . Reuter , Tapezirer & Decorationslehrer ,

6893 SMT 7 L <onisenplatz 7 .

'
Ei

Auf
ftün
Kar

Fra ,

Aushi

Eleganter Pony - Wagen
zu verkaufen . Näh , in Mainz , qr . Bleiche 9 . ( D . F . 11905 .)

Ein Halbverdeck zu verkaufen Wrürttzstratze 17 . « 309

, Dieselbe macht das Kochen der Wäsch ; überflüssig und ver -

a mindert Arbeit und Zeit de § Waschens auf die Hälfte der
Die Bürgermeisterei .

^ wöhnlich Nöthigen . - Sie ist zu haben bei :

w * Naturwei « , von rothgoldner i
‘

F . Beilosa , Spezereiwaaren - und Deiicatesstn - Handlung ,

Farbe , bisher unbekannt in Taunusstraße 42 ; F . Schlencher , Seifen - und Lichter-

Deutschland . Chemisch Handlung,Michelsberg 1 ; C . Seel , Colomal . und Delicatesse «.

« utersucht und ärztlich empföhle « . Bester aller Handlung , Karlstraße M und .Ang . Herrmann , Färberei

Medieiualweine , für Kinder , Magenleidende und | und Waicherei , Emserstraße 4 .     9903
Reeouvaleseente « , sowie auch als Dessertwein . Preis

“

per l - Flasche Mk . 8,20 , per Mk . 1,20 .

General - Depot für Deutschland bei Apotheker Carl

Hofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden f “ <x ™ " “

Gust . Holle , Hirschapotheke .
--

------

Eine Pariserin , der deutschen Sprache mächtig , ertheJ

gründ ! franzos . Unterricht , Convers , Corresp , Litera ®

Taunnsstr . 30 . Mittwochs u . Samstags Cursus für Kinder . « '

Englisch und Französisch gründlich gelehrt . JW

STJ hülfe - , Conversations - Cursus . Geisbergstrasse 24 , m

Zur Theilnahme am Privat - Unterrrcht bretet S *

von 6 - 7 Jahren wird für das zweite Schuffahr em MA
desselben Alters gesucht . Offerten unter A M . X . postl ^

IPIf weilt , die geneigt ist . einem jungen Manne ar

ßauje des Sonntags eine Stunde englischen UuterMsi

zu ertheile « , so wird dieselbe gebeten , ihre werthe Ad n t »

Hl 85 fa ter e @ et .itim . di - ,- « M - tt ' - « A
JtaU - nisch - r ® ,ta * antertW miMft d - r d <E fefl »

non :, oder engl . Sprache Schulberg 8 , Bel - Etage links . , ’
T

An einem Privat - Unterrrchts - Cnrsns können M 11LL. g

einige Schülerinnen theilnehmen . Näh Expedition . .
Jl . - A wird gründlich ertheüt die

Blolm - Unterncht itt i M . so w qq78
L . Bost . Walramstraße 19 , U - /tage , ö

Gründlichen Flöten - Unterricht erthertt ^ . Biotits
erster Flötist der städt . Cmkapelle , Walkmühlweg 11 . 66

ist zu haben Metzgergasse 20 . (Nummer genau zu beachten !)

Damen - und Ktuderkleider werden zu den billigste »

Preisen angefertigt . Näh . Adlerstraße 49 , Hth ., 1 St . 1027o

PI
i „ Ä wird gelegt Albrechtftraße 87 ,

11BSC Parterre . «2o4

Weistzeua aller Art wird in und außer dem Haute schnell

undbiüig angefertigt Kirchgasse 23 , Seitenbau links , 1 Tr . 87r >6

Hochelegante Kinderwagen ( Kord - und Kastenwagen ) auf

Lager bei Ang . Hassler , Langgasse 48 . o <^
Neue Matratzen billig zu Naben Nerostraße 1 . l0i « l

Em starker , gepolsterter Fahrstuhl ist billig zu verkaufen

Heiliggrabgasse 12 in Mainz . (v . F . H880 ) £

Ruhr - & Saarkohlcu , Coals - & Brennholz ,

sowie Bingerkalk , Borde , Diele rc . empfiehlt

Wilh . Kessler ,



Expedition : Lauggaffe No . Sette 11
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Eine .verfette Confeetiouistin empfiehlt sich im
Aufertigeu der elegantesten wie einfachste » Co -
stümes unter reeller und prompter Bedienung . Wb
Karlstraße 2 , 1 Stiege hoch . 8581

ertheilt

Literatur
ler . 9901
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je . 9978
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® Ln ^ CatiV,t . rto*rb ^ bsucht von der Zisenwaarenhandlung10083 Heb . Adolf Weygandt , obere Webergasie 36 . 9818

' Schreinerlehrlrng s . K . Weyershäuser , Dotzheimerstr . 6 .
_____ ;

Em Junge wird in die Lehre gesucht bei
Peter Weiss , Tapezirer , Friedrichstraße 19 . 10199

' crimv- r r . ; — | öucye einen btciven , iuntien W^ ctttn unter üiinfiin ^ it

» o e5f“ Hen lftiÄU (̂ LeÄ̂ | dingungen in die Lehre .
8 I g Be

Ed . Hisgen , Uhrmacher , Kirchgasse 10 . 9625
em zuverlässiger , arbeitsamer Mann für eine Holr -
am trebsten ein Schreiner . Näh . Exped . 10475
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1038

L gj ° nstandrges Mädchen mit mehrjährigem Zengniß sucht
»terr Ks ^ möglich m einem katholischen Hause , als feineres
; e .

Ms
M ^ adchen oder auch zur Bedienung einer einzelnen Dame .

nteS ÄÄ ^ a^ er [ü ^ e 30 , Parterre links . 10294 1
"

Ein
'

sauberer ,
. ]2L mit langjährigen guten I Lonisenstraße 20 .

?.
» "Ä S

'L ° ° »N
ASÄ !' 8 w - lch - « mehrere 3a6re in Fmn, .

Stellt» W .selbstständigen Führung eines Haushaltes eine

Lin lLei ”
erfi klemen Familie . Näh . Exped . 10423

braves Mädchen vom Lande , welches in allen

Steöp lm Nähen sehr erfahren ist , sucht eine

,?? , KEraße 38 , Hinterh . , 2 St . h . rechts . 10407

idetbaidttr » s ? A ^ sucht Stelle zu Kindern . Näheres । GesuchtWaioftra ^ e <1 im 3 . Stock zwischen 11 und 1 Uhr . 10351 schneideret ,

Sin anständiges Mädchen , welches kochen kann und Haus -
atbeit versteht , sucht wegen Abreise s -iner Herrschaft auf den
lo - Mm Stelle . Näh . Adelhaidstraße 16 , 2 St . h . 10350

Ern fleißiges Mädchen vom Lande sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Stelle . Näh . Dotzheimerstraße 30 . 10455

Aushilfe im Kochen .
— ---- ----- 10257 I Eine ältere , ^ perfekte Köchin , welche noch nicht hier gedient

16F lieber Philipp ! " MW j bat , sucht eine stelle in einem Hotel oder in einem Herrschafts -
Odgleich jetzt etwas ferne , I banse . N . Saalgasse 22 , Vdh ., Dachl . , bei Frau Hamm . 10470
Gedenkt doch Deiner gerne I ® 11* braves Mädchen , mit guten Zeugnissen von seiner ab -

Gin Freund . 8670 I ^ mnden Herrschaft versehen , sucht gegen Ende Mai eine gute
® tXUe-

^
Näheres Taunusstraße 25 im 3 . Stock . 10466

WWWNN ^ DWWWDUVULWWW ® llt
. ^ kes , sol . Mädchen vom Lande sucht auf gleich Stelle ;

auch nimmt dasselbe Monatstelle an . N . Mauergasse 19 . 10473

2SSE35C *

,
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* 8ä “ * s

HÄ, ™ ' M6erd dü ' ch H - nn » ütaSe' weTseS’
en Eil » jUttflCt MüNN ,

8ÄÄ,e # e ” » » » =" * . Ä « Ä Ä ^ LLK L

5O6verkaufen . Näheres Em tüchtiger Kellner sucht Stelle . Adressen unter K Z
fmni r . 8881 I Feldstraße 19 erbeten . 1C4R2

4

- JL
Ptvynches Mbleben 31

, s * in « « Näheres' m oer isxpev . D. Bl . 9288

WWN ^
^ .

Eine
, tüchtige Waschfrau wird gesucht

Brebncherstraße 6 . 10431

Jin starkes Mädchen zum 1 . Mai gesucht Bahnhofstr . 13 . 10446
Roderstraße 23 wird em Dienstmädchen gesucht . 10416
Gesucht eine perfecte Köchin , welche jedoch auch etwas Haus -

meinem bisherigen TheilhaberL zwingt mich , der Familie das

litfr/iitMöt * rtrxjicx rti . Ä .r
f ich zu meinem

lucrativen Geschäft Gelder aufzunehmen gegen Sicherheit
Md einem monatlichen Nutzen von 50 Mark per Mille

» sSSS Ä ' Ä I
LäL '

- R - Z Jt M K ‘rÄS * a “ ilbm =

cr
® ÄÄ bald eine herrschaftliche Köchin (am liebsten

WlHlM MLNNMWM Norddeutsche ) , die auch etwas Hausarbeit übernimmt , Rhein -
| bahnstratze 3 , II . 10418

iFortietzarig tm # des - Hmu >tb !att . i I Oranienstraße 25 im Hinterhaus , eine Treppe hoch , wird

Personen , die sich aubiete « : ^ ^ s° rgung häuEcher Arbeiten ein zuverlässiges Frauen -

Ä ' - sfeF * «* :“Ff2jSää - s cää “ 3amuit • »

I * - « . mm » „ „ Ä & VL Mr ” ” “ • ■ “ - LA
1 Em reinlicher Bursche , der auch melken kann , im ßamburaer

einer einzelnen Dame . | Hof "
gesucht .

* ' m » va -nomger

b^ licher Junge wird als Ausläufer gesucht



Weite 13 Wiesbadener Tagblatt Ro . loo

Wichtig für jede Hausfrau !

Hannov . Feigen - Kaffee ° L . Sl » .

„ Kaffee - Ersatz ,

aus der Fabrik von Leusmann & Zabel , Hannover ,

J . C . Burgener , Ohr . Ritzel Wwe . ,

begutachtet vom Lebensmittel -
Untersuchungs - Amt Hannover

und anderen Autoritäten ,

ist in Wiesbaden zu haben bei
F . Strasburger . (Ho . 782a )

Atelier für künstliche Zühue .

Behandlung von Zahnkrankheiten . — Sprechstunden 8 — 12

und 2 — 6 Uhr . — Das Honorar für Einsetzen künstlicher Zähne
beträgt je nach Anzahl 2 — 3 Mark , ein ganzes Gebiß (28

Zähne ) kostet 55 Mark rc . — Garantie . — 7691

O . Nicolai , Langgasse 3 ,
nahe der Marktstraße und schräg gegenüber dem Michelsberg ,
im Hause des Herrn Schild (Firma : Dahlem & Schild ) .

„ Krankenfreund "
. Titel in

^

Richter ' s

Verlags - Anstalt zu Leipzig erschienene Schristchen gibt
sowohl Gesunden bewährte Rathschläge zur

Bekämpfung der ersten Krankheits - Symptome , als auch
Kranken zuverlässige Anleitungen zur erfolgreichen
Behandlung ihrer Leiden . Damit durch dieses Äüchelchen
möglichst alle Kranken die ersehnte Heilung finden ,
wird dasselbe von obiger Verlags - Anstalt gratis und

franco versandt , es hat also der Besteller weiter keine

Kosten als 5 Pfg . für seine Postkarte . 248

Badhaus zur goldenen Kette
,

Langgasse 51 . Bäder a 50 Psg . 5869

© MMKÄMMMaMMMMMÄMMMMe

5
®

Osw . Beisiegel , jg
42 Kirchgasse 42 ( nahe der Lauggasse ) , M

w empfiehlt fein reichassortirtes Lager für Zimmer - W
S und Kücheu - Eiurichtuuge « in S

M Kristall , Glas , Porzellan und Steingut , e

8
Besonders empfehle eine schöne Auswahl Weiu - , M

Bier - , Wasser - und Liqueurgläser , massive M
Speise - und Dessertteller , Tassen re . , Speise - B
Service ( deeorirt ) für 12 Personen , von M
50 Mark an , Wasch - Garnituren ( deeorirt ) , ■
neue Desfins , von 6 Mark an . | g

BW
Bei größeren Aufträge « berechne z « M

Fabrikpreisen . 8552

© MMMMKKMMMMMMMKMXOie

Achte BrüM - Teppiche
zn 3 Mk . 50 Pfg . , 4 Mk . und 4 Mk . 50 Pfg .

per Meter stets auf Lager .

24 Feed « Miiller , O Friedrichstraße 6 .

Wegen Abreise sind billig zu verkaufen : 1 franz , hölzerne
Bettstelle mit Sprungrahme und Matratze , 1 Kleider¬

schrank , 1 Küchenschrank mit Glasaufsatz , ein Regulir - Füllofen
und ein kleiner Transportirherd in der Spezereihandlung von
Friedrich in Erbenheim . 1030

WW ^ as von vielen Herrschaften so oft verlangte grobe
Roggenbrod ist jetzt täglich bei mir zu habe ».
Außerdem empfehle eme feinere Sorte pures
Roggenbrod .

1914
__________________

Bäcker Nagel , Friedrichstraße V .

Ohr . Reiper ,
®

Scs?; .

r
^ f, ‘

empfiehlt

= Th .ee «, =

birect bezogen , in großer Auswahl

Chocolade und Cacao
von besten Firmen ,

Bauille und Vanillezucker
und

englische Bisqiiits . loisk

I “ Schinken »
roh und abgekocht , im Ausschnitt empfiehlt

W . Jung ,
10317

_________
Ecke der Adelbaidstraße und Adolphsallee .

Mtzj Fiseh - landlnng
„ grünen Baum "

Ö | | s !ö ' ■ am Markt .

Während der Anwesenheit Sr . Majestök
des Deutschen Kaisers

ist mein Fischstand vor der evangel . Kirche .

Ich empfehle in frischer Sendung : Aechten Rheinsal « ,
Tnrbot , Soles , Zauder , Aale , Hechte , Karpfen ,
delicate Maifische und Schellfische . Frisch eingetroffrü -

Sehr schöne Oderkrebse .

10010 ffir &wissSin * Kgl . Hoflieferant .

Neue Matjes - Häringe
eingetroffen bei

10373 ass . C . Keiper , Kirchgafse

Kleine Biseutt - Kartoffel « ,

als Setzkartoffeln geeignet , zu haben bei
10313 F . Strasburger , Kirchgasse .

Gutes Bratenfett
zu verkaufen . Näh . Expedition . lOffi

Billig zu verkaufen :
*

Drei polirte Kanape ' s , 1 bequemer Schlaf - Divan , 2 Chaise

longues , 2 überpolsterte Kanape ' s mit Sessel , 2 Sessel mit Rach '

stuhleinnchtung , verschiedene ein - und dreitheilige Roßhaar »

Matratzen . Chr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .
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Qualität I . 130 Ctm . breit , per Meter Mk

o

ker

10148
165

»sallee .

ljestöt

Perant

[e 44.

el « , 186

hgasfe.

:che .

insal » ,
°arpfei ,
getroffen :

Männcr - Turnverein .

Heute Samstag Abends 9 Uhr
findet im Vereinslocale unsere ordentliche
Generalversammlung statt .

Tagesordnung :
1 ) Bericht über die Turntage (Mittelrhein , Gau u . Feldberg ) .
2 ) Jahresbericht des Vorsitzenden , Kassirers re .
3 ) Wahl der RechnungS - Prüfer .
4 ) Voranschlag des Jahres 1882/83 und Feststellung deL

Jahresbeitrages .
5 ) Neuwahl des Vorstandes .
6 ) Vereins - Angelegenheiten .

Wir ersuchen unsere Mitglieder , der Wichtigkeit wegen recht -
zeitia zu erscheinen . Der Vorstand . 140

Berschönerungs - Berei « .
Von dem hiesigen Droschkenbefitzer -Verein wurden am

22 . d . Mts . 111 9Wf . 50 Ps . als besonderer Beitrag in
unsere Vereinskasse , zu Händen unseres Schatzmeisters , Herrn
Carl Heinrich Wald , Röderstraße 39 , bezahlt , was hier¬
mit freundlichst dankend bescheinigt wird .

Wiesbaden , den 24 . April 1F82 .

Der Vorstand :
W . v . Heemskerck , Präsident a . D .

2 Chai «

nit Nach '

Roßhaar «

mße 37 .

ÄritnTptthinrtPn auf der Ausstellung tu
flUUULUllUligCH , Frankfurt a M . ( 1881 ), sind zu

verkaufen und zu yermiethen bei
15 W . SassuBann, . MchMberg 28 .

10367
"

9988

Schiitxeii ■ V erein »
Montag den 1 . Mai d . I . von Nachmittags 2 Uhr

an wrrd eme Ehrenscheibe auf der Standscheibe aus -
geschossen . — Die freien Schießübungen finden im Laufe dieses
Sommers rede Woche Sonntags und Montags Nachmittags

Tagen ist die Benutzung der Schießstände
(^ agdstand Samstags Nachmittags ausgenommen ) Mit - und
Nrchtmttglledern gegen Bezahlung des üblichen Zeigergeldes
gestattet und sind die Schutzmarken bei dem Verwalter , Herrn
Chr . Ed . Berges , zu lösen
17 ’ Der Vorstand .

Sämmtliche Waaren sind reell , tadellos und mindestens 25 pCt . « nterm Fabrikpreis .

So Langgasse 6
Ecke des Gemeindebadgäßchens .

ittel -

nuover
t ,

aben bei
to . 782a )

e grobe
u haben .
- pures

atze 9,7;

lasse

Zur gef . Beachtung !
Es wurde mir abermals Gelegenheit geboten , einen

großen Posten englischer Tüll - Gardinen
im Stück « nd abgepatzt antzergewöhnlich billig einzukaufen , weshalb ich mir erlaube , auf folgende Sorten

besonders aufmerksam zu machen :

S Louise Beisiegel ,
Modes

,
Kirchgasse 42 (nahe der Langgasse ) ,

W empfiehlt in grötzter Auswahl sämmtliche ^ ,
MNonveautes dieser Saison , Strohhüte , W
C Blume « , ächte Strautzfederu , Band , Agraffen ®
B « . s . w . — Ferner mache auf meine Ausstellung 8

eleganter Modell - Hüte B
■ besonders aufmerksam . w

Billigste Preise , prompte Bedienung . 5

g Für Confirmanden : Feine gestickte ^Taschen - 5
B tücher zum Einkaufspreise . 8551 S

nannnnnnnoaS
Hobes et Confection .

Geschwister Herborn
,

Wiesbaden ,
Rheiustratze 28 , Hinterhaus ,

Wehlen sich den geehrten Damen zur Anfertigung der ein -
Wen wie elegantesten Damen - Toiletten bei pünktlicher
« rnung und reellen Preisen . 8597

hochelegante Damen - & Kinderschiirzen
,

Kleidchen , Jäckchen , Vorläppchen , Hand¬
tücher , Decken in allen Grössen etc . in vorzüglicher
Auswahl bei

„ JE . Jölcke «, vorm . M . 8f C . Philippi ,
.
^ 06

_______ _________
iin „ Adler “ .________________

„ II . 140

„ III 145
ff ff ff

ff ff ff

ff

ff

„ 140 .

„ 1 . 25 .

„ IV . 150 ff ff ff ff „ 1 . 50 .

Abgepaßt :

Omlität I . 325 resp . 650 Ctm . lang « nv 135 Ctm . breit , per Fenster Mk . 7 . 50

„ II 360 „ 720 „ „ , , 140 ff ff ff ff ff io . —

„ III 360 „ 720 „ „ „ 150 ff ff ff ff ff 12 . —

„ IV . 360 „ 720 „ , , „ 160 ff ff ff ff ff 14 .
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(Fortsetzung aus beta Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern mit Lager¬
räume « , für ein Eugros - Geschäft passend , wird
bis Michaeli zu miethe » , eonvenirend das ganze
Haus « nter annehmbare « Bedingungen zu kaufen
gesncht . Offerte « « nter C . 100 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 10391

Für eine Restauration werden Parterre - Räumlichkeiten
in guter Lage gesucht . Offerten unter W . 1882 an die
Expedition d . Bl . erbeten . 8646

Ladenlokal
in guter Lage für batd oder später zu miethen gesucht . Franco -
Offerten mit Preisangabe unter S . Z . 87 postlagernd
Crefeld erbeten . 10185

AttKKWsSrr

Bleichstraße 19 , 2 Stiegen h . , Wohn - und Schlafzimmer ,
schön möblirt , zu vermieden . 10111

Elleubogengasse 6 ist eine Wohnung und Werkstätte
auf 1 . Juli zu vermiethen . 10408

Friedrichstraße 8 , 2 Treppen hoch , nahe dem Kurpark , sind
2 geräumige , fei « möblirte Z ' mmer zu verm . 10012

Geisbergstraße 5 eine elegant möblirte Wohnung von
3 — 4 Zimmern , Parterre , sofort zu vermiethen . 10480

Geisbergstrahe 8 , II , fi « d zwei schön möblirte

Zimmer z « vermiethen . 10325

Geisbergstraße 10 zwei m . Zimmer zu vermiethen . 10026

Hsellmundstraße 7 , Parterre , ein schön möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 10472

Hellmundstraße 29 ist die Parterre - Wohnung von drei

Zimmern , Küche , Keller , Mansarde für 420
'

Mark per
1 . Juli zu vermiethen . 10202

Louisenftratzc 18 8Ä, " Ä
Pension zu vermiethen . 10293

Mainzer st raße 6 im Nebenhause rechts , 1 Stige hoch , sind
2 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 9983

Schulberg 6 , 2 Stiegen hoch , ist ein möblirteS Zimmer zu
vermiethen . 8889

Tannusstraße 7 , 8 Tr . h . , ist ein sehr großes , schön
möblirtes Zimmer zu vermiethen . 9806

Walkmühlweg S ÜSt
auch kann Stellung dazu gegeben werden . 5519

Walkmühlweg 12 sind 2 Wohnungen zu vermiethen . Ein¬

zusehen von 9 — 11 und van 3 — 5 Uhr . 10454

„ Billa Carola "
, Wilhelmsplatz 4 , möblirte Wohnungen

und Pension . 9839

Wilhelmstraße IS ist die 2 . Etage , elegant möblirt , per
Anfang Mai zu vermiethen . 9399

Ein schön möblirtes Zimmer ist zu vermiethen . Näheres
Stiftstraße 21 bei Frau Meuer . 10384

Möbl . Zimmer Elisabethenstraße 5 im Nebenhause z . cm . 10374
Eine Billa mit allem Comfort der Neuzeit zu ver -

miethen . Näh . Rheiustraste 50 , II . 8883
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen , auf Wunsch mit Pension .

Näheres Castellstraße 10 , 2 . Etage . 9187

FLlegant möblirtes Zimmer mit Cabiuet zu ver -
« S - mietheu Schulberg 4 . 7941
Ein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten und Kost ist

sogleich zu vermiethen Schützenhofstraße 14 , Part . 10276

Heizbare Mansarde zu vermiethen Helenenstraße 16 . 10461

Bahnhofstraße 14 ist ein schöner , großer Lade « mit
Cabiuet auf sofort zu vermiethen . Näheres Louffen -

straße 20 , Bel - Etage . 7629

Für Schreinermeister !
Rollladenstäbe in astreinem Kiefern liefert billigst

9183
_____________

Rich . Lottermann , Mainz ,
Ein Rollsessel , zum Sitzen und Liegen , ganz neu , von

Dams ( Hyftaxezirer ) preiswürdig zu verkaufen
straße 51 , Barterre .

_______ ________ 9454

Strohsäcke , Sekgras - und Rotzhaar - Matratzen , einzelne
Kauapes und eine Garnitur Möbel , mit Fantasiestoff be-
zogen , zu verkaufen bei A . Leicher , Adelhaidstraßr 42 . 538

Für die Hinterbliebenen des am Charfreitag verunglückten Chr
Köpper find bei Herrn Arnold , Mauergasse 10 , von K . 3 Mk . ein.

'

gegangen , welches dankend bescheinigt wird .

Auszug « ns de » Civilstauds - Register « der Etas /
Wiesbaden vom 27 . April .

Geboren : Am 25 . April , der Wittwe des am 10 . April d. Z,
verst . Schreinergebilfen Franz Altendoiff e. T . — Am 25 . April , dm
Briefträger Sebastian Becker e. S . — Am 20 . April , dem Badetviüb
August Neuendorff e. S ., N . Gottfried Carl . — Am 26 . April , dm
Lehrer Heinrich Kilp e. T ., N . Marie Theresia .

Aufgeboten : Der Schriftsetzer Johann Baptist Brand von Landau ,
wohnh . zu Frankenthal , und Christine Margarethe Bauer von Ilsfeld ,
Königl . Württembergischen Oberamts Besigheim , wohnh . dahier . - Der
Kaufmann Joseph Nauheimer von Wicker , A . Hochheim , wohnh . zu WormS ,
und Margarethe Nehren von Lorch , A . Rüdesheim , wohnh . zu Lorch,
früher dahier wohnh . — Der Friseur Jacob Simon von Hillesheim , wohnh.
zu Mainz , und Anna Marie Bohn von Grünstadt , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 27 . April , Adolph Wilhelm , S . des Schuhmachers
Engelbert Schneider , alt 9 M . 24 T . — Am 27 . April , der Schuhmacher¬
lehrling Christian Donecker , alt 16 I . 3 M . 29 T .

KSrttMches « tLNvssaM .

Kirchliche Anzeige « .

Evangelisch « Kirche .
Sonntag den 30 . April . Jubilate .

Hauptkirche : Frühgottesdienst8 ' /« Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Nachmittagsgottesdicnst 2 */iUhr : Herr Pf . Ziemendorfs .

( Prüfung der Coufirmanden .)
B e r g k i r ch e : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Relig .-Lehrer Dr . Spieß . L
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Cons .-Rath Ohly .

Katholische Rothkirche , Friedrichstraße L2 .
3 . Sonntag nach Ostern .

Vormittags : Heil . Messen sind 5V -, 61/ » und 11V « Uhr ; Messe mit Gesa«
und Predigt 7 */a Uhr ; Kindergottesdienst 88/ * Uhr ; Hochamt mit Pre¬
digt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

Täglich sind hell . Messen 5 ' / », 61/ « und 9 Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 6 ' /« Uhr sind Schulmessen .
Mittwoch Abends 7V - Uhr ist Mai -Andacht .
Samstag Nachmmag 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstratzr 23.

Sonntag Jubilate Vormittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst .
Pfarrer Hei ».

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .

Sonntag den 30 . April Vormittags 98/ « Uhr : Hl . Messe mü Predig!.
Herr Pfarrer Demmel aus Bonn .

Dentschkatholische ( freireligiöse ) Gemeind «.

Sonntag den 30 . April Vormittags 10 Uhr : Erbauung im RathhauSsiÄ .
geleitet vom Vorsitzenden der Gemeinde . Thema des Vortrages :
Abfall vom Glauben ." Lied : No . 76 . Der Zutritt ist JedermaW
gestattet .

6 . Augustine ’ « Engllth Church .
Third Sunday alter Laster . Holy Communion at 8 . 30 . Matins , Litany

and Sermon at 11 . Evensong at 3 . 30 .
Monday . SS . Philip and James E . Morning Service at 11 .
Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Evensong at 4 .

The Chureh Library is open from 4 . 30 to 5 on Friday .

Altisrarlitische Cnltnsgemeind « , kl. Schwalbachersttaße 2 a.
Gottesdienst : Freitag Abends 6 °/ « Uhr , Sabbath Morgens 6 */» W

Sabbath Muffaph und Predigt 9 Uhr , Sabbath Nachmittags 3 W -

Sabbath Abends 8 Uhr 10 Min ., Wochentage Morgens S' /< M -

Wochentage Nachmittags 6 Uhr , Wochentage Abends 8 Uhr 10 IW «-

Evaua . Sonntagsschule : Vormütags 11 ' / - Uhr im Saale des «van -

gelischen Bereinshauses , Plallersttaße la . — Ab end - Anda « i -

Sonntag AbendL 8 Uhr . - Bibelstunde : Donnerstag AbendS 8M -

Ih

Duden, 1
Goedeck
Schwart
Weller ,
Weller .
Feiet , K
Platzow
Leffmat
Nathan
Killing .
Knipec
Schrad

Treppe:
H

Cardis,
Krejcy,

Merz, m
Merz, Fi
Wiebe, 1
Vollmam

Franken,
Bosselma
Köster, I
Metzger,
Jäckel, C
Closterm:
Jacoby, I
Rosentha
Knochen!
Lutz, Fr .,
Friedberg

Bis ,
Hilgenbei
Wachenfi
Bibbe,

Viel
r. Kothac
Awdeef,
Dorochoff.

« e
Hohemste

« o
Bergenthi

H
Jontow, B

Xi
fthr . v. J

Feldma
EIbmz-I

v. Strantz
M6nch-Fe

unLawio

Birtteck,
Biikbeck,
Feill, m. ]

1882

Aermome

Mudttchtr

Wgemeine
dummem

*) Die
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Frankfurter Cvurse vom $67 . April 18 » 2 ,
Geld .Adler : Alter Itionnenhof :

Soll . TWergelb

Soverrian ? . 20
AmvrrlÄeS .
wtea bt K

Berlin .

MM

Christiania .Vollmann, Fr ,
Einhornr

Hose «

Davies , FrL ,
Hotel Sjiehseri

Knochenhauer , Stud ..
Neufürstenhütte .Lutz, Fr .,

Hohemster , Fr . , Freising .

e 23.

Hei ».

PrM

i, Lite »?

siud auf ö * E ieb « dtt .

Berlin .
Köln .

Greiz .
Greiz .

Berlin .

Hersfeld .
München .

Neuenrade .

Frankfurt .
Potsdam .

Brünn .
Brünn .

Möller , Kfm .,
Rosskothen , Kfm .,
Glörfeld , Kfm .,

Köln
Berlin .

Arnstadt .

Seebohm ,
de Voss , Fr .,

dauer .
England .
England .

Franken, Oberinsp .,
Boszelmann, Kfm . ,
Köster, Kfm ,
Metzger, Kfm ,
Jäckel, Oberinsp .,
Clostermann , Kfm ,
Jacoby, Kfm .,
Rosenthal , Kfm ,

Werdau .
Paris .
Köln
Köln .

it Gesa « '
mit Pie-

Hagen .
Hagen .
Berlin .

Schmelzer , Kfm .,
Christophe , Redacteur ,
Krachen , Kfm .,
Auzinger , Kfm .,

Nathanson , Kfm .,
Killing , Fabnkbes .,
Knipsebild , Amtmann ,
Schrader , Prof . m . Fr ,

. Spieß ,
Ohly .

'

Meldebücher des Thierschutzvereius liege « offen
bei den Herrm Ehr . Istel , Webergasse 16 , H . Lugenbühl , kleine Burg -
itratze6 , Herm . Schellenberg (Buchhandlung ) . Oranienstraße 1.

Mannheim .
Darmstadt .

Crefeld .
Hambach .
Frankfurt

Hachenburg .
Berlin .

Merz, m Fr .,
Merz, Fabrikbes .,
Wiebe, Fr . Baum . m . T .,

Cardis, Frl . Opernsäng ,
Krejcy, Fr .,

Engel :

In JPrivatliiiunern :
Park -Villa :

Schwerdtfeger , Fr . Rittergtsb ,
_______________________ 8 Schlesien .

Hotel Wletorla i
Jüngst , Fabrikbes ., Biedenkopf .

Hotel Vogel :
Koch , Kfm , Hamburg .
Mittelstein - Scheid , m . Schwester ,

Barmen .
Hemer , Fr . m . Schwest ., Barmen .

Hotel Weins :
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Angekemmen ® Fremd ® .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 28 . April 1882 .)

Im Aassauer Hof :
Ihre Hoheit Prinzessin Elisabeth von

Mecklenburg - Schwerin
nebst Hofdame Frl . v . Kummer — und Dienerschaft .

„ Nenn mich doch kurzweg „ Leontine "
, Kind ; das ist ja das

einfachste zwischen uns !" sagte ein wenig piquirt Frau von Werben ,
als im Verlauf des Gesprächs das verpönte Wort Jener wieder
einmal entschlüpft war . Die Dame hatte sich , durch das vorige
Thema verlockt , zu einem längeren Ergüsse ihrer Anschauungen
über Männer und Eheglück im Allgemeinen hinreißen lasten
und sich in eine recht pessimistische Stimmung hineingeplaudert .
Daß dabei speeiell auch auf ihr eigenes Eheleben und — auf
ihren Gemahl absonderliche Schlaglichter fielen , war nicht wohl
zu vermeiden , und Agnes , die bisher keine Details aus Leontinen ' s
Vergangenheit kannte , blickte immer erstaunter aus die Sprecherin .

„ Wie , Leontine, "
sagte sie endlich leise , Du wurdest ohne

Neigung Onkel Werben ' s Frau ? Und der Rittmeister ist — "

„ Meine erste Liebe , — wolltest Du das fragen ? " rief be¬
lustigt Leontine ; — die Schatten der Vergangenheit , die zuvor
auf der weißen Stirn gelegen , waren bereits verflogen . „ Welch
naive Frage , Kleine , einer Frau von — nun , von so und soviel
Sommern gegenüber ! "

Agnes war tief erröthet .

„ Verzeih, " bat sie beklommen , „ die Frage war unpassend ,
! wenigstens für mich ! "

„ Weniger unpassend als komisch ! Und warum eben für Dich ?
Deiner achtzehn Jahre willen ? — Pah , Kind , damals — —
ich meine , in demselben Alter , hatte ich schon meinen ersten —
nein , meinen einzigen Liebestraum ausgeträumt . O Himmel ,
wie schwer, wie schwer ist es doch , so früh allen Herzenshoffnungen
entsagen zu müssen ! "

Mittelst eines jener raschen Uebergänge , die dem Wesen
Leontinen ' s eigen waren , sprach jetzt aus Blick und Stimme
wieder tiefer Ernst , und Agnes , von dem plötzlichen Wechsel be¬
troffen und hingenommen , fragte abermals leise : „ Du mußtest
das , — und Deine Heirath — “

„ War eine erzwungene !"
sagte Leontine bitter . „ Die Welt

wußte es freilich nicht anders , als daß die Braut , die Frau des
reichen Werben , ein beneidenswerthes Geschöpf sei , des eigenen ,
überschwenglichen Glückes kaum würdig . Von den brennenden
Thränen , der inneren Qual , womit der äußere Glanz und
Schimmer erkauft wurde , ahnte man ja draußen nichts ! Nun —
das ist kein so seltenes Frauenloos . Man schmückt sich mit den
Spitzen und Juwelen , die der — verabscheute oder doch mißachtete
Gemahl seiner eigenen Eitelkeit zum Opfer darbringt , man tanzt ,
man lacht — und söhnt sich so nach und nach mit dem Unwider¬
ruflichen aus . Das Weltleben ist wie ein Champagnerrausch , der
alles Störende , Unliebsame verwischt , zurückdrängt, -- sei ' S
auch nur in den innersten Herzenswinkel , wo es als dumpsschmerzen -
der Stachel sich festsetzt — für die seltenen , stillen Stunden ! "

Agnes war aufgestanden und hatte sanft und leise ihren Arm
um Leontinen ' s Hals geschlungen ; in den großen , braunen Augen ,
die jetzt zum Erstenmale in eine fremde Welt geschaut , standen
die hellen Tropfen . Schon wieder lächelnd blickte Leontine in die
klaren Sterne und schüttelte abwehrend das Haupt .

„ Ihr weichgeschaffenen Seelen ! " spöttelte sie . „ Nimm ' s nicht
so tragisch , Kleine ; Du siehst ja , daß ich an den Schmerlen jener

Wechsel .
Amsterdam 169 .50 bz .
Loudon 20 425 - 430 bz.
Paris 8110 bz.
Wien 169 .80 bz .
Frankfurter Bank -Mseonto 4 % .
Reichsbank - Diseonto 4 "+

Heckscher , Kfm ,
Galtet , Reet . m . Fr ,
Scanlon , Reut ,
vom Hofe , Kfm .,
Monardie , Kfm, ,

Beccard , Fr . Dr ,
Bire , Kfm ,

Stern :

Hamburg .
Hamburg .

Urich , Forstm . m . Fam . u . Bed, '

Büdingen .

Maltschanoff , Cd . phil , Frankfurt .
Ehrhard , Kfm ., Frankenthal .

New -York .
Glasgow .
Glasgow .

Itz.
: r .
lndorss .

fioldene Krone :
Bergenthal , Kfm ., Frankfurt .

Weisse Mies :
Jontow, Kfm . m . Mutter , Berlin ,

Kassauer Hof :
Mr . v. Manteuffel , Exc . Gener .-

Feldmarschall u . Stadthalter v .
Elsaes-Lothr . m . Bd , Strassburg ,

r Strantz , Obrist , Strassburg .
M6nch-Ferber , Rittergutsbes .,

Schloss Blankenhain ,
nnlawiok , Fr . m . Fm , u . B ., Breda .
Kumpff, m . Fr , Schloss Aprath .
™™, Darmstadt ,
tefteck , m . Fr . u . Bed ., England .
Bwkbeck, Frl ., England .
S » . Fr „__________

Elberfeld .

Zwei Böshei :

Treppeohauer , Steuer -R ., Danzig .
Hotel Dahlheim :

1882. 27 . April .

> Är *) ( Millimeter ) .
Wmometer ( Reaumur ) .
Mstspannung (Par . Lin .)-ielative Feuchtigkeit ( Proc .)

Eiudrichtung u . Windstärke |
^ gemeine Himmelsansicht . I

pro □,taj >ar . ® b"
." Die Barometer -Angaben

V. Wilamowitz , Bar ., O .- Lt , Metz .
Taunus - Hotel :

Lüttich , Fr . Rt . m . Bd ., _________
Neumann , Fr . Rent . m . Bd , Berlin .

Dukaten . . . 9
20 Fr « , -Stücke . 16

™ . 16
ü K ->?» 4

Friedberger , Kfm , Solingen .
Eisenbahn - Hotel :

Hilgenberg , Apoth ., Treysa .
Wachenfeld , Dr . med ., Berlin .
Ribbe, Dresden .

Vier Jahreszeiten :
r. Rothschild , Baron . Frankfurt .
Awdeef, Petersburg
Dorochoff, Petersburg .

Goldene Kettei

Nach achtzehn Jahren !

(6 . Forts .) Novelle von E . Reisner .

Aber , Verl .- Bchhdl . m . Bd , Berlin .
Sametzki , m . Fr .,
Davies , Fr .,

3t * . — Pf .
„ 51 - 66 „

20 - 23 „
> „ 87 - 42 „
i „ 70 - 75 „
• „ 20 — 24 „

Bechersheimer , Kfm ., Nürnberg .
Maus , Kfm . m . Tochter , Idstein .
Hein , Kfm ., Dillenburg .
Fischer , Kfm ., Berlin .
Meuller , Stud ., Dürkheim .
Hantschmann , Chem , Bendorf .

Hotel du Kord :
Meeths , Kfm . m . Fam . u . Bed ,

Stockholm .
v . Sanitz , Oberst , Berlin ,

Pfälzer Hof :
Hoppe , Kfm ., Essen .

Hhein - Hotel :
Michels , Rent . in . Tocht ., Rostock .
Clampham , Fr ., Woodford - Bridge .
Barnard , Frl , Berlin
Seiffarth , Rent . , Köln .

Btimerbad ;

Duden, Fr . m . Tcht ., Frankfurt .
Goedecke,Kr .- Secr ., Wiedenbrück

Schwsrtze , Kfm ., Hamburg .
Weller , Fr ., Oberlabnstein
Weller . Chemiker , Oberlahnstein .
Feiet , Kfm ., Köln ,
piatzow , Apoth . m . Fm ., Sohngen .
Leffmann , Kfm , Köln .

billigst
nnz .
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« 154
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stoff be-
!2 . 538

en Chr .
Mk . ei«,

day .

IC 2 a . ,
61/» M
8 3 W ,
58/4 Uhr,
10 Mi «.

des «van -
ndacht :
osSUbr .

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .

741,1 743,3 745,4 743,27
+ 5,4 + 9,0 + 6,4 + 6,93

2,65 2,20 2,92 2,59
82,0 50,3 83,0 71,77

N .W . N . N .W .
mäßig . schwach . schwach .

heiter . ft . bewölkt . bewölkt .
—
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statt de » eisigkalten — der Verachtung ! ( Fortsetzung folgt .)

Mark nicht zu

fc Wöchne
wlitütcn

ein Treubruch war , den ich beging ; weil der Mann , den ich liebte ,
stumm , in Zorn und Verachtung von mir schied , und tief — tief
unglücklich . Das verschmerzt sich niemals ganz .

"

„ Mein schöner , edler , herrlicher Theobald ! " fuhr Frau von
Werben nach einem Moment stillen Sinnens fort . „ Wir waren

noch so jung , da wir uns zuerst begegneten , und doch war dies

Begegnen für uns Beide entscheidend , und wir wußten das ; es

bedurfte kaum noch des Geständnisses , des Wortes der Treue , das
wir bald nachher austauschten . Noch war freilich an eine Ver¬

bindung nicht zu denken ; Jahre mußten vergehen , ehe Theobald
— er war Mediciner — das Ziel erreichen konnte , das ihn an
die Begründung eines eigenen Herdes denken ließ . Aber wir
waren Beide — so glaubten wir — reich an Geduld , an Muth
und Treue , — und was brauchte es mehr ? "

„ So verging uns ein Jahr in stillem , verschwiegenem Hoffen .
Da erschien Werben , der reiche Werben , wie man ihn nannte ,
in I ., — er wollte sich in der Gegend ankaufen , hieß es , und

verkehrte deshalb oft , fast täglich , mit Gutsbesitzern und Agenten
in der Weinstube meines Vaters . Dort wurde ich — ein armes ,
argloses Opfer , — vor seine Augen gebracht . Meiner Stiefmutter ,
einer selbst noch jugendlichen Frau , mochte die erwachsene , blühende
Tochter im Hause überflüssig erscheinen ; Klöster , in die man solch
lästige Geschöpfe früher wohl verbannte , waren nicht vorhanden , —

eine frühe Heirath also ! Jetzt weiß ich , was ich damals nicht
verstand : warum so ost Aufträge der Mama mich ins Gastzimmer
führten , gegen mein Gefühl , gegen Wunsch und Ansicht meines
Vaters , der leider nur Ansichten und Wünsche seiner Frau gegen¬
über hatte — aber keinen Willen . Genug — Werben sah mich ,
wurde mein Bewunderer , Verehrer , Bewerber, -- das kam im
Sturm über mich , ich wußte nicht , wie mir geschah , wußte nicht ,
wie ich all dem Drängen gegenüber mich wehren sollte . Theobald
war abwesend von I . ; eine langwierige Krankheit seines Onkels ,
der zugleich sein Vormund , gleichsam sein zweiter Vater war ,
feffclte ihn zur Zeit der Sommerferien wochenlang an dcffen Lager ;
Briese zu wechseln war für uns , da unser Verhältniß keinen Ver¬

trauten hatte , so gut als unmöglich , — ich wurde mit Argusaugen
gehütet und stand so im Kampfe allein , ohne jeden äußeren Halt .
Und der innere brach endlich zusammen, -- steh mich nicht so
vorwurfsvoll an , Agnes ; Du weißt nicht , was es heißt : die Hölle
im Hause ! — Der innere brach zusammen , — weniger unter der

Fluth von Schmach und Spott , von Drohung und Qual aller Art ,
die — jene Frau auf mich häufte , als unter dem stummen Vor¬

wurf in meines Vaters Augen , — wir waren Beide keine Helden
— er und ich .

„ Wie Theobald zurückkehrte , fand er mich als Werben ' S Braut .
Der Brief , den ich, fast erliegend unter dem Schmerz des Entsagens ,
niedergedrückt von Reue und Selbstvorwurf , an ihn schrieb , ist

wohl nicht in seine Hände gelangt , sonst hätte er beim einzigen
und letzten Zusammentreffen , — es war aus einem Spaziergange ,
ich hing am Arme meines Bräutigams , — er hätte doch wohl ,
meine ich , einen mitleidigen , verzeihenden Blick für mich gehabt ,

Zeit nicht gestorben bin ! Und der Stachel im Herzen , — nun ja , ; 500 Mark wöchentlich gefordert . Er steckt sich in ein großartig naHH
der

, läßt sich nicht wegleugnen noch . wegspotten , - weil ' s eben l * « Ä

Contract gebunden . Ihr Gegenstück , die Zwergin Pauline , ist glücklicher
daran . Von dem Honorar von 100 Mark bekommt sie wenigstens die
Hälfte , während die andere Hälfte dem Agenten zufällt . Eine Lieder¬
fängerin , die auf keiner Bühne mehr erhalten würde , als 250 Mark monatlich ,
erzielt im Rauchtheater 800 Mark , weil sie „ ihre Stimme riskirt "

. Ein
junger Mann , dessen Kunstfertigkeit darin besteht , auf dem Finger zu
pfeifen und Thterstimmen nachzuahmen , thut ' s nicht unter 1000 Mark
monatlich . „Bitte machen Sie es billiger, " meinte lachend der Director
des Theaters , als beim Vorlegen der vollzogenen Gagenquittung sein
Besucher Erstaunen äußerte . Eine tüchtige Akrobaten -Gesellschaft , aus zwei
oder drei Herren und Damen bestehend , ist unter 2 —3000 Mark nicht zu
habm . Ein überaus drolliger „ Specialist " hat für sein Auftreten in Berlin

Vermischtes .
— ( Ueber die Gagen der „Specialitäten " ) schreibt die

Berliner „Rat .-Ztg ." : „Die Riesin Marian bezog während ihres Hierseins
außer freier Wohnung 125 Mark pro Tag , das heißt sie bezog es nominell ;
denn auf ihren Agenten entfielen davon 105 Mark pro Tag , während sie
nur 20 Mark von ihm bekommt . Er hatte sie eben entdeckt und durch

auf , in dem er besiegt wird , und an dessen Schluß der Sieger stolz bis an
die Rampe schreitet und vor dem Publikum , durch Flugelschlag sein»
Referenz machend , sein Triumph -Kikeriki hinausschmettert . Vor Kur » «
trat in Berlin ein Flötist auf . Er hatte sich darauf eingeübt , leichte Stücke
mit derselben Hand zu spielen , mit welcher er die Flöte hielt und die
andere Hand ganz ruhen zu lassen . Dafür erhielt er pro Abend so viel
wie seine im Orchester sitzenden Kollegen in zwei Wochen . Die Ursach-
dieser hochgeschraubten Forderungen der Specialttäten besteht darin dai-
gar zu viele von ihnen leben wollen . "

' B
— (Prozeß wegen der Ringtheater - Katastrophe .) Wie »

27 . April . Bürgermeister Rewald wurde bis 30 . d . M . der Pflicht ent!
hoben , im Gcrichtssaal zu erscheinen ; seine Gesundheit ist zu sehr angegriffen
— Der Theatermeister Weber sagt heute aus , er thatAlles zurRämmuia
des Schnürbodens , erfuhr aber von der Existenz einer Drahtcurtine ech
in der letzten Zeit . — Die Feuerwehrleute waren nicht uniformirt -
Der Rauchfangkehrer Drescher behauptet . Ritsche habe die Rollthün
die er anfangs öffnete , geschlossen , dadurch wurde der Vorhang in fe

'

Höhe getrieben . Drescher selbst griff nach dem Wasserwechsel , konnte denseliä
aber nicht öffnen . Ferner wurden meistens Theater -Arbeiter als Zeum
vernommen , welche Aussagen machten über ihre Thätigkeit und ihr An¬
halten am Unglücksabende ; es ist aus denselben kein wefentlicheS Momtni
hervorzuheben , mit Ausnahme davon , die meisten Arbeiter seien an dm
Unglücksabende mehr im Gasthause gewesen , als auf ihrem Posten .

— ( Erfahrungen einer Studentin .) Zn der von Lipper¬
heide herausgegebenen „ Jllustrirten Frauenzeitung " schildert Dr . Alm
Füllgraf die Erfahrungen , welche sie als Studentin auf der UniversW
des Staates Michigan machte . Die Verfasserin des interessanten Bericht !«
hatte nach kurzer glücklicher Ehe den Gatten verloren und ging aus btn
Rath eines wohlmeinenden Freundes nach Amerika , um die Zahnheilkmtdt
zu studiren . Sie fand in dem reizend gelegenen Ann Arbor nach wohl-
bestandener Vorprüfung die freundlichste Aufnahme , betrat aber nur mit
Bangen den Hörsaal , denn unter 40 Zuhörern war sie die einzige Da « .
Ihre Besorgnisse wurden bald zerstteut . „ Im Hörsaal, " so schreibt fit,
„ den ich zagend betrat , wurde mir sogleich der beste Platz eingeräumt .
Professor Taft stellte mich den Kollegen vor , die ich erst später iii
betrachten wagte . Es waren sämmtlich junge Leute zwischen 19 und 25
Jahren mit guten Manieren ; die meisten hatten sich, wie ich nach unb
nach von ihnen selbst erfuhr , erst durch eisernen Fleiß und amerikanisch! !
Energie die Mittel zum Studium erworben . In Ann Arbor entsagten fit -
fast jeder Zerstreuung und widmeten sich ausschließlich ihren Sind « •
Obwohl ich anfänglich bei Einzelnen einem ironischen oder einem An -
legenen Lächeln begegnete , hörte ich doch nie eine spöttische Bemerku »«.
Die meisten meiner Kollegen , bald auch jene , auf deren Gesichtern sich dit
Verwunderung über die ungewohnte Erscheinung abgesptegelt hatte , bt-
handelten mich mit der größten Hochachtung und Zuvorkommenheit . I « ,
kurzer Zeit betrachteten sie mich als ebenbürtige Kollegin , standen mir -
treulich bei und suchten mir die schwierigen Arbeiten zu erleichtern ; iite ;
das Peinliche halfen sie tattvoll hinweg . Jeder Einzelne wurde uw
merkt mein Freund und blieb cs bis zum Ende . Der Verkehr war mit
der einer älteren Schwester mit ihren jüngeren Brüdern . Im zweit»
Monat des ersten Semesters Übergaben mir die Studenten als Zeichen-
ihrer freundschaftlichen Gesinnung das Ehrenamt eines Kaffiers ihn«
„Lyceums

"
(ein Verein zur Besprechung wissenschaftlicher Fragen ) und ta

zweiten Semester wählten sie mich zur Vice -Präsidentin desselben .
" Weit«-

hin berichtet sie : „ Dieses schöne Verhältniß wurde bis zum letzten kqi
durch nichts getrübt , und noch heute stehe ich mit vielen meiner frühe»
Lehrer in fteundschastlicher Korrespondenz . In Amerika ist es Sitte , bit
Ueberreichung des Diploms nach bestandenem Examen mit einer Festliche
zu begehen . Bei diesem für mich so bedeutungsvollen Ereignisse zeigte fW
die collegialische Gesinnung der Studenten ganz besonders . Zur festgesetzt«
Stunde schickten sie mir den Wagen , und als derselbe am Eingänge M
Hauptgebäudes der Universität hielt , öffneten zwei der Studenten b®

Schlag und führten mich durch die Reihen der übrigen , welche IUp
beiden Seiten des Einganges aufgestellt hatten , mich bei meinem Erscheine« >
mit entblößten Häuptern begrüßten und mir dann in die Aula W ®
Jeder Doctorand hat dort auf die Tribüne zu steigen , um das M «
aus den Händen des Dekans in Empfang zu nehmen , was in alphabeM
Rechenfolge zu geschehen pflegt . Diesmal jedoch trat einer der HM
der Fakultät zu den Studenten heran und sagte : „Laßt sie den AnsM ■m
machen ." So wurde mir von der Fakultät die Ehre erwiesen , als Eck vtt . Ach
das Diplom zu empfangen . Beim Herabsteigen von der Tribüne überreicht! ..
man mir im Namen der Studenten einen herrlichen Blumenkorb , W 1
viele Bouquets von Kollegen und Freunden aus der Stadt , aus welch» --
fast die Hälfte der Einwohner erschienen war , um die erste »Lady Dentist « . ' *9
an der Universität Michigan zu beglückwünschen. Wie allgemein das N '

\
' " « « steil

teresse für die Universität in der Stadt ist , bewies mir ein Handwerker, , Fegte
den ich am Morgen meiner Abreise hatte kommen lassen, und der , als t® _
ihn bezahlen wollte , sagte : „ Sie haben hier schon Ausgaben genug flcW1 i
und werden noch auf ihrer Heimreise viele haben ; vergessen Sie nur Jh «
Alma mater nicht , dann bin ich zufrieden .

"
m Non

— (Unbewußte Wahrheit .) „Das ist keine Kunst "
, 6iutnmk Weit ;

ein Weinfälscher , da hatte ihm ein Concurrent echten Rheingauer vorgesetzt J( Z ^ ffe.

* THtffS » Nachricht . Dampfer „Rhenania " von Hamburg ast « V . ,
26 . April in Rev - Uork angekommen . ö
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